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ÄKBV Kursangebot 2021
Zulassung nach Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr.  
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Refresher-Kurse Notfälle  
im ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Die u.g. Lern- und Übungsinhalte werden im interaktiven Seminarstil 
leitsymptombasiert vermittelt. Im Anschluss daran finden in jedem 
Kurs praktischen Übungen zu den Themen „Basic Life Support“, 
Anwendung AED und Atemwegsmanagement statt.

Kurs I: ÄBD und RD/NAD, Notfallausrüstung, Thoraxschmerz (ACS), 
Reanimationsleitlinien
Kurs II: Atemnot (Asthma, Anaphylaxie), Vigilanzstörungen  
(Schlaganfall, Kopfschmerz, Intoxikation)
Kurs III: Abdominalschmerz, präklinische Schmerztherapie, Sepsis, 
Psychiatrische Notfälle (Haftfähigkeit, Suizidalität, Zwangseinweisung) 
Pädiatrie: Notfälle bei Kindern

Die Themenauswahl, bzw. Schwerpunktbildung, richtet sich nach den 
Interessen der Teilnehmer. Eigene Fälle/Erfahrungen können gerne 
diskutiert werden.  

Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Kurs I
07.07.2021
06.10.2021

Kurs II
21.07.2021
13.10.2021

Kurs III
28.07.2021
20.10.2021

Pädiatrie
19.05.2021
14.07.2021
15.09.2021
24.11.2021

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf Konto: Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München 
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX. Anmeldung unter www.aekbv.de

2 KURSANGEBOT Online  anmelden
www.aekbv.de

Skills-Kurse
6 Stationen mit praktischen Übungen und folgenden Lerninhalten: 
Blasenkatheterisierung, intraossäre Punktion, Nasentamponade, 
Larynxmaske, Kinder-Notfalllineal, Portpunktion.

Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 50 €, Nichtmitglieder 150 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
27.10.2021

Ärztliche erste Hilfe in lebensbedrohlichen 
Einsatzlagen 
wichtige Handlungsempfehlungen für alle Ärzt*innen

Die medizinische Versorgung Betroffener im Rahmen einer lebensbedroh-
lichen Einsatzlage (LbEL) nimmt durch die veränderte Bedrohungslage 
einen zunehmend größeren Stellenwert ein. Bereits wenige diagnostische 
und therapeutische Maßnahmen („ärztliche erste Hilfe“) können das Leben 
von Betroffenen retten. Dieser Kurs wendet sich an alle Kolleginnen und 
Kollegen, die – für den Fall, dass sie unerwartet mit solch einer Situation 
konfrontiert werden – ihre ärztliche Kompetenz und Hilfe zur Verfügung 
stellen möchten.

Medizinische Aspekte: Grundlagen der prioritätenorientierten Untersu-
chung und Behandlung von Trauma-Patienten
Aspekte aus Sicht von Rettungsdienst und Feuerwehr: Einsatzkonzept 
bei einem Massenanfall von Verletzten (MANV) –Sichtung und organisatori-
sche Bewältigung von Ereignissen mit MANV oder in LbEL, Hinweis zu 
Ansprechpartnern und Einsatzmöglichkeiten für/von Ärzt*innen

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. „Tourni-key“ von CitizenAID® in Kursgebühr 
inklusive (wird an Teilnehmer verschickt).  
Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr  
Kursort: Online-Veranstaltung 
Anmeldung: ÄKBV,  kuehn@aekbv.de, Tel 089/547116-22

Termine
25.02.2021
20.05.2021

22.07.2021
21.10.2021

Polizeiliche Aspekte: Spezialeinsatzkommando (SEK) 
– Handlungsempfehlungen und Vorgehen bei besonderen 
Einsatzlagen/Terrorlagen (REBEL)
Praktischer Teil: Vorstellung „TEM-set“, Anlegen eines 
Tourniquets, Anlegen Israeli-Bandage, einfache Hilfsmittel zum 
Freihalten der Atemwege

Palliativmedizin
Fortbildungsinhalte: Symptomkontrolle bei schwerkranken und ster-
benden Patienten (Schmerzen, Atemnot, Angst/Unruhe, Obstipa-
tion, Übelkeit und Erbrechen), Grundlagen der WHO-Schmerzther-
apie, Medikamentengabe, Flüssigkeits- und Nahrungszufuhr in der 
Sterbephase, Möglichkeiten der parenteralen Medikamentenzu-
fuhr, rechtliche Voraussetzungen, interaktive Fallbesprechungen. 
 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei 
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
09.06.2021 10.11.2021

Online-Veranstaltung  Noch freie Plätze am 19.5. !

Online-Veranstaltung  Noch freie Plätze am 20.5. !
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

„es ist eben alles eine Frage der Perspektive“ 
– mit diesem Satz wird für manche von uns 
jeden Freitag von Helmut Schleich (Kabarettist) 
im bayerischen Rundfunk die übliche „Arbeits-
woche“ beendet.

Die Perspektive vieler unserer Kollegen und 
Kolleginnen in Klinik und Praxis während der 
Corona-Pandemie: Testergebnisse bei ihren 
Patientinnen und Patienten, tragische Verluste 
durch Todesfälle in den Kliniken, Altenheimen 
oder im privaten Umfeld, Erkrankungen und 
Todesfälle bei Kolleginnen und Kollegen oder 
die eigene Betroffenheit durch positive Tests 
mit akuter Erkrankung. Und hinter jeder Zahl 
stehen persönliche Schicksale, Traumata, 
Verluste, persönliche Erfahrungen u.a.m.

Vielleicht geht es Ihnen, liebe Leserin, lieber 
Leser beim Leitartikel dieser MÄA (Interview 
mit Prof. Göran Kauermann) so wie mir: Eine 
völlig andere Sichtweise auf das aktuelle 
Geschehen, dominiert von Zahlen, deren 
Veränderungen und Trends, von Bewertungen 
und Vorhersagen – für mich hoch spannend, 
anregend und die Augen öffnend, aber eine 
gänzlich andere Perspektive. Dabei sind auch 
den Statistiker*innen unsere persönlichen 
Sichtweisen nicht fremd. Ich wünsche Ihnen 
eine anregende Lektüre.

Ihr

 
Christoph Emminger
als Herausgeber der MÄA

Münchner Ärztliche  
Anzeigen online lesen:

www.aerztliche-anzeigen.de

Aktuell, übersichtlich,  
nutzerfreundlich, jederzeit.

Medizin und Statistik – zwei 
Blickweisen auf eine Welt.
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In Schulen und Kitas sind die Inzidenzen in den vergangenen Wochen nach 
oben geschnellt. Die Bundesregierung reagierte mit einer Neuauflage des  
Infektionsschutzgesetzes. Mit Prof. Dr. Göran Kauermann vom Institut für  
Statistik der LMU München sprachen die MÄA über Infektionsketten,  
Übersterblichkeiten und die Sinnhaftigkeit verschiedener Kennzahlen.

Inzidenz in der Coronapandemie  

Sind die Kinder  
an allem schuld?

  „Der Nutzen der Schule als Volltestzentrum überwiegt statistisch gesehen  
bei Weitem das Risiko.”   Foto: Shutterstock

In
formationen

zu Corona

Information
�Berichte der Covid-19 Data 
Analysis Group (CODAG) des 
Instituts für Statistik der LMU, des 
Instituts für Medizinische 
Informationsverarbeitung 
Biometrie und Epidemiologie (IBE) 
sowie der Data Science Initiative 
an der LMU:
→ �https://www.covid19.

statistik.uni-muenchen.de/
newsletter/index.html

https://www.covid19.statistik.uni-muenchen.de/newsletter/index.html
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Infektionstreiber waren. Anhand der 
Infektionsketten des LGL sehen wir, 
dass die Ausbrüche auch heute oft 
an Arbeitsplätzen starten und in den 
Familien enden. Durch die Kontakt-
beschränkungen können die Infekti-
onen also im Haushalt gestoppt wer-
den. Die Frage ist aber: Ist es die 
effizienteste Maßnahme, die Infekti-
onsketten am Ende zu stoppen? 
Oder wäre es besser, ihren Anfang 
ganz zu vermeiden? 

Das veränderte Infektionsschutz-
gesetz sieht eine Schließung der 
Schulen ab einer Inzidenz von 165 
vor. Wie sehen Sie das? 
Zwar gingen die Inzidenzen in den 
Landkreisen, wo die Kinder direkt 
nach den Osterferien noch zur Schu-
le gegangen sind, stark nach oben 
– teilweise um das Zwei- bis Dreifa-
che gegenüber den Landkreisen mit 
Distanzunterricht. Das lag aber nicht 
an den Ansteckungen in der Schule, 
denn die Inkubationszeit beträgt ja 
mehrere Tage. Stattdessen haben wir 
einfach mehr infizierte Kinder gefun-
den und konnten durch die verpflich-
tenden Testungen die Dunkelziffer 
reduzieren. Die dabei herausgefilter-
ten positiv getesteten Kinder konn-
ten keine anderen Kinder und/oder 
ihre Eltern mehr anstecken. Man 
könnte also sagen, dass die bayri-
schen Schulen als Testzentrum mit 
Volltestung aller Kinder zwischen 6 
und 15 Jahren fungieren. Wenn wir 
Schulen schließen, so schließen wir 
damit diese Testzentren. 

Der Nutzen der Schule als Volltest-
zentrum überwiegt statistisch gese-
hen bei Weitem das Risiko, dass ein 
falsch negativ getestetes Kind unbe-
merkt andere Kinder an der Schule 
anstecken könnte. Das Gleiche gilt 
für Betriebe, in denen regelmäßig 
getestet wird. Aus meiner Sicht 
könnten wir mit einer flächende-
ckenden Testpflicht und mehr Hygie-
ne in den Arbeitsstätten wesentlich 
mehr erreichen als mit privaten Kon-
taktbeschränkungen, Ausgangssper-
ren in der Nacht und Schulschlie-
ßungen ab Inzidenzwert 165.

Zurück zu den Zahlen an sich: Wie 
gut ist aus Ihrer Sicht die Inzidenz 
als Kennzahl geeignet, das derzei-
tige Infektionsgeschehen abzubil-
den?

Es ist immer schwierig, eine Pande-
mie auf eine einzige Kenngröße zu 
reduzieren und daraus einen politi-
schen Maßnahmenkatalog abzulei-
ten. Das pandemische Geschehen 
ist multidimensional. Der sture Blick 
auf die Inzidenzen war aber schon 
im November falsch. Wir haben 
damals gezeigt, dass die Inzidenzen 
durch den „Lockdown light“ zwar 
aus dem exponentiellen Wachstum 
herausgekommen sind und sich auf 
einem relativ hohen Niveau einge-
pendelt haben. Die Infektionen bei 
den Hochbetagten wuchsen aber 
weiter exponentiell. Jetzt haben wir 
ein anders gelagertes Problem: Die 
aktuell steigenden Inzidenzen sind 
zumindest zum Teil auf die höheren 
Inzidenzen bei Kindern und Jugendli-
chen zurückzuführen, was wiederum 
stark vom Testgeschehen beein-
flusst ist. Unsere Analysen zeigen: 
Dies ist nicht nur ein Effekt der neu-
en Mutanten wie B.1.1.7. 

Statt der Inzidenz schlagen Sie die 
Neuaufnahmen auf der Intensiv-
station als derzeit geeignetere 
Kennzahl vor.
Man sollte zumindest die altersspe-
zifischen Inzidenzen besser in den 
Blick nehmen. In Bezug auf alternati-
ve Kennzahlen sollte man sich fra-
gen: Was ist das aktuelle Ziel der 
Pandemiebekämpfung? Im Oktober, 
November und Dezember 2020 ging 
es darum, die Zahl der Todesfälle 
durch die Pandemie möglichst 
gering zu halten und die hochbetag-
te Bevölkerung zu schützen. Leider 
ist das nur eingeschränkt gelungen: 
Die meisten Toten waren in Alten- 
und Pflegeheimen zu beklagen. 
Aktuell haben wir in Deutschland 
eine Untersterblichkeit von 10 bis 15 
Prozent. Auf Populationslevel sind 
die Todesfälle derzeit also kein Pro-
blem, obwohl natürlich jeder Todes-
fall ein Individualschicksal ist. Wir 
denken, es geht derzeit vor allem 
darum, den Druck auf die Intensiv-
stationen unter Kontrolle zu halten. 
Dafür sind die Neuaufnahmen auf 
den Intensivstationen als zu beob-
achtende  Kenngröße besser geeig-
net als die reinen Inzidenzen.

Man könnte einwenden: Wenn die 
Menschen erst einmal auf der 
Intensivstation sind, ist es zu 
spät...

Inzidenz in der Coronapandemie  Herr Prof. Kauermann, seit wann 
beobachten Sie die Zahlen und 
Statistiken zur Coronapandemie?
Im März 2020 haben wir mit der 
Arbeit begonnen. Wir wussten von 
Anfang an: Dies ist eine Pandemie 
der Zahlen. Daher haben wir uns als 
Statistiker*innen quasi „dienstver-
pflichtet“ gefühlt, unser Experten-
wissen zur Verfügung zu stellen. Seit 
Oktober 2020 geben wir alle zwei 
Wochen einen Bericht mit sehr 
fokussierten Analysen aktueller 
Daten heraus, etwa zum Einfluss von 
Kindern auf die Pandemie oder zur 
Übersterblichkeit. Viele Daten sind 
öffentlich über das RKI oder das 
DIVI-Intensivregister der Deutschen 
Interdisziplinären Vereinigung für 
Intensiv- und Notfallmedizin verfüg-
bar. Über eine Kooperation mit dem 
Bayerischen Landesamt für Gesund-
heit und Lebensmittelsicherheit 
(LGL) erhalten wir weitere detaillier-
te, nicht öffentlich zugängliche Zah-
len, etwa zu Infektionsclustern.

Prof. Antes hat bei einem Interview 
mit uns im Dezember (s. MÄA 
01/2021) beklagt, dass es in dieser 
Pandemie zu wenige Daten gibt.
Die Datenlage ist dünn, da hat der 
Kollege Antes komplett recht. Durch 
die Daten des LGL aber können wir 
die Infektionsketten zumindest teil-
weise verfolgen. Wir sehen, wenn 
mindestens zwei Infektionen epide-
miologisch als Ausbruch miteinan-
der verknüpft sind und können dann 
auch klassifizieren, wo dieser Aus-
bruch stattgefunden hat – in der 
Familie, bei der Arbeit, in einer Bil-
dungseinrichtung. 

Sind Kinder aus Ihrer Sicht derzeit 
die Infektionstreiber?
Die Kinder sind natürlich am Infekti-
onsgeschehen beteiligt. Wenn die 
Inzidenzen im Rest der Bevölkerung 
hoch sind, sind sie dies auch bei den 
Kindern. Wir haben in unseren 
Datenanalysen aber keinen Hinweis 
darauf gefunden, dass die Infektio-
nen von ihnen ausgehen. 

Aus unserer Sicht beginnen die 
meisten Ausbrüche bei den 25- bis 
65-Jährigen, also bei der arbeiten-
den Bevölkerung, die in Zeiten des 
Lockdowns ab dem 16. Dezember 
bis Weihnachten und in den Januar-
wochen die einzigen 
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im Rahmen der REACT-Studie (Real-
time Assessment of Community 
Transmission Study) regelmäßig 
zufällig ausgewählte Menschen 
getestet wurden, um einen Überblick 
über die wirklichen Inzidenzen zu 
bekommen. Dabei zeigte sich: Diese 
lagen in der Bevölkerung teilweise 
bei über 1.000 pro 100.000 Einwoh-
ner*innen! 

Viele Daten zu den Infektionsketten 
existieren bei den Gesundheitsäm-
tern schon. Offenbar fehlt aber die 
Kapazität, diese auszuwerten. Für 
mich ist das größere Problem aller-
dings die Unzuverlässigkeit der 
Datenübertragung, Stichwort: Meld-
einzidenzen nach Ostern. Dass die 
Meldeketten der Gesundheitsämter 
zum RKI immer noch tageweise Ver-
zug haben und die Zahlen nicht stim-
mig sind ist ein Jahr nach Beginn der 
Pandemie aus meiner Sicht nicht 
mehr entschuldbar. 

Viele Intensivmediziner*innen 
berichten, dass sich die Liegedau-
ern derzeit verlängern. Müssen wir 
bald mit einer Überlastung der Kli-
niken rechnen?
Dass sich die Liegedauern verlän-
gern sehen wir derzeit leider nur 
anhand der auf nationaler Ebene 
erhobenen Daten des DIVI-Registers 
zu den Zu- und Abgängen. Derzeit 
(Stand: 20.4.) haben wir eine mittlere 
Liegedauer von ca. 13 Tagen. Ein 
genaueres, lokales Modell zur 
Abschätzung der Liegedauer wäre 
aus unserer Sicht sehr wünschens-
wert. Die Daten sind in allen Kliniken 
vorhanden und Liegedauern wären 
relativ schnell schätzbar und den 
Alterskategorien zuzuordnen. Wahr-
scheinlich fehlt dort derzeit aber das 
Personal zur Umsetzung. Vielleicht 
spielt auch der Datenschutz eine 
Rolle, wobei man die Daten leicht 
anonymisieren könnte.

Aus meiner Sicht ist momentan aber 
nicht der Zeitpunkt, in Panik zu ver-
fallen. Das sage ich hier als Statisti-
ker, nicht als Intensivmediziner. 
Dass die Mediziner*innen und Pfle-
ger*innen in den Kliniken derzeit 
eine hohe Arbeitslast tragen, dass 
ihnen langsam die Puste ausgeht 
und womöglich durch Personalman-
gel zusätzliche Probleme auftreten, 
möchte ich nicht bestreiten.

Im Januar und Februar ging durch 
die Presse, es habe im Jahr 2020 
eine massive Übersterblichkeit 
gegeben. Wie sehen Sie das und 
wie sieht es aktuell aus?
Das Statistische Bundesamt hat für 
2020 eine um fünf Prozent höhere 
Sterblichkeit errechnet als 2019. Aus 
meiner Sicht gab es altersadjustiert 
aber keine nennenswerte Übersterb-
lichkeit: Im Jahr 2019 ist die Grippe-
welle sehr schwach ausgefallen. Die 
Sterbezahlen waren damals um zwei 
Prozent geringer als sonst. Außer-
dem steigen die Sterbezahlen allein 
durch die Alterung der Bevölkerung 
jährlich um ca. zwei Prozent. Weil 
2020 ein Schaltjahr war gab es 
zudem einen zusätzlichen Todestag, 
der für ein weiteres Drittel Prozent 
an Toten verantwortlich war. Zusam-
mengerechnet ergibt dies eine 
Abweichung von 4,33 Prozent zum 
Jahr 2019. Wenn es also überhaupt 
eine Übersterblichkeit in 2020 gab, 
so lag diese, wenn man es altersad-
justiert betrachtet, nicht einmal bei 
einem Prozent. Lokal und wochen-
weise betrachtet gab es vor allem im 
Monat Dezember jedoch durchaus 
Übersterblichkeiten. In Sachsen 
starben damals im Dezember 2020 
fast doppelt so viele Menschen wie 
im gleichen Zeitraum 2019, in Thü-
ringen war es ähnlich. Auch Bayern 
und Baden-Württemberg waren 
stark betroffen. Erfreulicherweise 
ging die extrem steile Kurve im neu-
en Jahr genauso steil wieder zurück. 
In Thüringen und Sachsen haben die 
Todeszahlen heute ein normales 
Niveau erreicht, in Baden-Württem-
berg und Bayern gibt es, wie gesagt, 
derzeit sogar eine Untersterblichkeit.

Das Gespräch führte Stephanie Hügler

Liebe Leserinnen  
und Leser,
im Verlauf der Corona-Pandemie 
ändert sich vieles täglich. Wir bitten 
daher bei allen Beiträgen dazu um Ver-
ständnis, falls manche Informationen 
oder Aussagen wegen der zwischen 
Redaktionsschluss und Erscheinungs-
termin verstrichenen Zeit nicht mehr 
aktuell sein sollten. 

Die MÄA-Redaktion

In
formationen

zu Corona

Wie schnell sind wir bei steigenden 
Fallzahlen in der Lage zu reagieren? 
Aus statistischer Sicht sind wir auch 
bei stärkerer Berücksichtigung der 
Neueinweisungen schnell genug. Wir 
können die Dynamik der Neueinwei-
sungen und Vorhersagemodelle zum 
Druck auf die Intensivstationen 
betrachten und Sicherheitsmargen 
wie einen Schwellenwert an Betten 
einbauen, damit die Intensivstatio-
nen nicht überfüllt werden. Die der-
zeitige „dritte Welle“ hat außerdem 
eine deutlich geringere Dynamik als 
die „zweite Welle“ rund um Weih-
nachten. Aktuell haben wir auf kei-
nen Fall ein exponentielles Wachs-
tum, sondern es sieht derzeit eher 
danach aus, als ob das Wachstum 
langsam nachlässt und die Zahlen 
sich auf einem, wenn auch hohen, 
Niveau stabilisieren.

Haben wir grundsätzlich die richti-
gen Zahlen für die Bekämpfung der 
Pandemie?
Heute verfügen wir über deutlich 
mehr Zahlen als früher. Bezüglich der 
Abschätzung der Dunkelziffer hinken 
wir aber noch immer anderen Län-
dern wie zum Beispiel Großbritannien 
hinterher, wo bereits seit April 2020 

Prof. Dr. Göran Kauermann  ist 
Professor für Statistik und Dekan 
des Instituts für Statistik an der 
Ludwig-Maximilians-Universität 
München.  Foto: LMU
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Kranksein und Gesunderhaltung 
sind von jeher Begleiterscheinun-
gen der menschlichen Zivilisation, 
die zum Leben gehören, wie Essen 
und Trinken. Mit der Behandlung 
kranker Menschen seinen Lebensun-
terhalt zu verdienen, ist daher völlig 
normal und absolut gerechtfertigt. 
Damit Shareholder zu befriedigen 
kann jedoch nicht im Sinne des Hip-
pokratischen Eids sein. Leider ist 
damit zu rechnen, dass das künftig 
immer häufiger vorkommen wird.

Denn die bayerische Staatsregie-
rung hat angekündigt, im Baube-
reich vermehrt Generalunternehmer 
(GU) einzusetzen. Dies könnte dazu 
führen, dass künftig noch mehr 
Ärzt*innen und Zahnärzt*innen in 
fremdkapital- und investorenbetrie-
benen Medizinischen Versorgungs-
zentren (MVZ) angestellt werden.

Die Kooperationsform Medizini-
sches Versorgungszentrum wurde 
mit dem Gesundheitsmodernisie-
rungsgesetz 2004 in die Versor-
gungslandschaft eingeführt. Seit-
dem ist die Anzahl der MVZ stetig 
gestiegen. Der besonders starke 
Zuwachs seit 2016 liegt unter ande-
rem an einer veränderten Gesetzes-
lage. So wurde damals eingeführt, 
dass auch fachgleiche Ärzt*innen 
gemeinsam ein MVZ gründen kön-
nen. Bis dahin mussten mindestens 
zwei verschiedene Arztgruppen in 
einem MVZ  tätig sein. Diese MVZ 
führen aktuell jedoch zu einer Kon-
zentrierung von Gesundheitsleistun-
gen in den Ballungszentren mit der 
Gefahr, dass ländliche Gebiete dabei 
ausgedünnt oder gar ausgehungert 
werden. 

Das Eindringen von Fremdinves-
tor*innen mit ihrer reinen Profitori-
entierung gefährdet schon jetzt die 
bisherigen Strukturen, wie sie in Bay-
ern derzeit eine flächendeckende 
Versorgung sichern: Vor allem in den 
größeren Städten gibt es immer 
mehr renditeorientierte MVZs. 
Irgendwann könnte so das Gesund-
heitssystem den Anforderungen an 
eine qualitätsorientierte Patienten- 

versorgung mittel- bis langfristig 
nicht mehr gerecht werden. 

Denn die Kapitalanlagegesell-
schaften haben ausschließlich und 
in erster Linie die Rendite im Blick, 
und nicht das Wohl von Patientinnen 
und Patienten oder dasjenige ihrer 
Angestellten. Dies hat konkrete Aus-
wirkungen auf die Kassen: Pati-
ent*innen werden wie am Fließband 
behandelt, von Termin zu Termin und 
zu wechselnden Ärztinnen und Ärz-
ten geschickt. 

Dabei verursachen sie immer 
höhere Kosten. Mit den steigenden 
Einnahmemöglichkeiten des MVZ 
erhöht sich häufig auch die Zahl 
unnötig erbrachter medizinischer 
Leistungen. Gleichzeitig erhalten 
die Patient*innen nicht die bewähr-
te, qualitativ hochwertige Versor-
gung durch die in Einzelpraxen frei-
beruflich tätigen Ärztinnen und Ärz-
te. Die Patient*innen mutieren 
schlichtweg zu Kund*innen, von 
welchen man höchstmöglichen 
Profit erwartet.

Viele Bereiche der Patientenver-
sorgung werden dadurch vernach-
lässigt – zugunsten einträglicher 
Leistungen, die möglichst viel Geld 
in die Kasse bringen sollen. Man 
denke dabei nur an das ausführli-
che Patientengespräch, an die 
gründliche und zeitaufwändige kör-
perliche Untersuchung mit der Fol-
ge, dass niedergelassene Ärzt*in-
nen in ihren Einzelpraxen für die 
vernachlässigten Leistungen ein-
springen müssen.
 
Dr. Rüdiger Schott, stellvertreten-
der Vorsitzender der kassenzahn-
ärztlichen Vereinigung in Bayern, 
warnt daher vor derartigen Konzent-
rationsprozessen: „Noch gibt es auf 
der zahnärztlichen Landkarte in Bay-
ern keine weißen Flecken. Doch im 
ländlichen Raum wird die Praxisab-
gabe zunehmend schwieriger. Das 
liegt auch an der wachsenden Zahl 
angestellter Zahnärzt*innen und 
Ärzt*innen. Wir halten aber am Ideal 
der Freiberuflichkeit fest. 

Patient*innen sind keine „Kund*innen“ 
Angemerkt
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Kapitalanlage- 
gesellschaften
haben ausschließlich 
die Rendite im Blick.
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Dieter Adam

Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. mult.  
Dieter Adam                                                                          
Apotheker, Facharzt für Kinderheil-
kunde, Facharzt für Mikrobiologie 
und Infektionsimmunologie, Fach-
arzt für Klinische Pharmakologie



Mit den steigenden Einnahme- 
möglichkeiten des MVZ erhöht  
sich häufig auch die Zahl unnötig 
erbrachter medizinischer
Leistungen. 
Foto: Shutterstock

Münchner Ärztliche AnzeigenKOMMENTAR8

Chirurg*innen sowie fachärztliche 
Internist*innen sind bundesweit in 
den MVZ am häufigsten vertreten.

Das Arzt-Patientenverhältnis ist und 
bleibt ein höchst individuelles und 
ganz persönliches, das niemals kapi-
talorientiertem Gewinnstreben unter-
geordnet oder gar geopfert werden 
darf! Der Arztberuf ist und bleibt ein 
freier Beruf, der nicht durch derartige 
GU-MVZs ausgehöhlt und unterwan-
dert werden darf!

Patient*innen sind und bleiben in 
erster Linie Patient*innen. Gelegent-
lich können sie auch „Kund*innen“ 
sein. Sie dürfen jedoch nicht völlig 
von Patient*innen zu Kund*innen 
mutieren und lediglich als Kapitaler-
bringer*innen fungieren. Der Gesetz-
geber ist aufgefordert, ein ausgewo-
genes Gleichgewicht herzustellen – 
zwischen umfassender ärztlicher 
Betreuung in der Einzelpraxis einer-
seits und Medizinischen Versorgungs-
zentren andererseits. Die Schaffung 
neuer kapitalorientierter Systeme 
muss gesetzlich begrenzt werden.

Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. mult. Dieter Adam

Niedergelassene Ärzte und Zahnärz-
te bilden gerade in der Pandemie 
das Rückgrat der Versorgung.“

Genau darauf weist auch die Kas-
senärztliche Bundesvereinigung 
hin: „Die rund 100.000 Praxen halten 
das Gesundheitssystem trotz, wäh-
rend und nach der Coronakrise am 
Laufen. Jeden Tag versorgen sie 3,9 
Millionen Patientinnen und Patien-
ten. Dieses ambulante System hat 
auch in der Krise den Unterschied 
gemacht.“ 

Es gibt jetzt schon viel zu viele von 
Kliniken betriebene Aktiengesell-
schaften, um mit den von ihren Ärz-
tinnen und Ärzten erarbeiteten Leis-
tungen ihre Aktionär*innen zu bedie-
nen und möglichst viel Gewinn zu 
erzielen. Wenn nun auch noch die 
GU-MVZs hinzukommen, entsteht 
ein weiteres kapitalorientiertes Sys-
tem zur Gewinnmaximierung im 
Gesundheitswesen auf Kosten opti-
maler individueller Patientenbetreu-
ung und -versorgung. Diese Art des 
Umgangs mit Krankheiten kann auf 
Dauer nicht gut gehen und kann 
auch nicht so bleiben! 

Laut KBV ist die Zahl der Medizini-
schen Versorgungszentren bundes-
weit bereits auf insgesamt 3.500 
angestiegen mit einem Prozentsatz 
von 11,5 im Jahr 2019. Die meisten 
MVZs wurden bislang in Bayern, 
Nordrhein, Niedersachsen und Berlin 
zugelassen. So liegt Bayern mit 716 
MVZ an der Spitze, gefolgt von Nord-
rhein mit 404.  

Durchschnittlich arbeiten in jedem 
der Zentren 6,2 Ärzt*innen. Insge-
samt sind in Deutschland knapp 
22.000 Ärzt*innen in den MVZs tätig. 
Davon sind nur acht Prozent Ver-
tragsärzt*innen. 92 Prozent sind 
angestellt. 

Rund 63 Prozent der in MVZ ange-
stellten Ärztinnen und Ärzte arbeiten 
in Teilzeit. Die höchste Anzahl der in 
MVZ tätigen Ärzt*innen hat Bayern 
– mit 4.000, gefolgt von Nordrhein 
mit 2.403. In Thüringen und Ham-
burg arbeitet mittlerweile jede*r 
fünfte Ärzt*in, der /die an der ver-
tragsärztlichen Versorgung teil-
nimmt, in einem MVZ. Das ist bun-
desweit der höchste Anteil. Allge-
meinärzt*innen, Orthopäd*innen und 
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Die medizinische Sprachassistenz-
App „aidminutes.rescue“ ermög-
licht es Rettungskräften, Anamnese-
gespräche in medizinischen Notsitu-
ationen mit fremdsprachigen Pati-
ent*innen zu führen. Mit dem neuen 
„Impfmodus“ kann die Applikation 
nun auch das medizinische Personal 
bei Corona-Impfungen unterstützen, 
sodass der Impfprozess in verschie-
denen Sprachen zuverlässig und 
rechtssicher durchgeführt wird. 
Auch bayerische Impfzentren, zum 
Beispiel das Impfzentrum Riem, nut-
zen inzwischen diese App.  

Bislang stehen die Inhalte der App 
in über 40 Sprachen und Regionaldi-
alekten zur Verfügung. Auch Gehör-
losen kann sie helfen. Hinzu kom-
men Informationen sowohl in ein-
facher als auch in kindgerechter 
Sprache. Grundsätzlich ist die Appli-
kation weltweit anwendbar, da die 

Mit neuer App  
rechtssicher impfen

Digitale Sprachmittlung und Übersetzung 

Sprache der Behandelnden frei ein-
gestellt werden kann. Die medizini-
schen Inhalte haben das Robert-
Koch-Institut und die medizinische 
Fakultät der Universität Göttingen 
erstellt. Die Aktualisierung der 
Anwendung wird durch Fachperso-
nal betreut. Die App steht in den 
App-Stores von Apple und Google 
zum kostenlosen Download bereit. 

Ina Koker
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Geschichten aus dem Theater
Resi-Schauspieler*innen lesen vor

Viele Künstler*innen sind durch die 
erzwungene Schließung ihrer Spiel-
stätten besonders kreativ geworden 
und haben neue digitale Formate 
entwickelt. So auch die Schauspie-
ler*innen des Münchner Residenz-
theater: Resi streamt heißt eines, 
Resi zoomt ein anderes und ein drit-
tes: Resi liest. Darin widmen sich die 
Schauspieler*innen Büchern, die sie 
online vorlesen. 

Mit dabei: die Briefe von Alexander 
Schmorell und Christoph Probst, 
zwei Mitgliedern der NS-Wider-
standsgruppe „die weiße Rose“ oder 
der Klassiker „Gullivers Reise“ von 
Johnathan Smith sowie Werke von 
Georg Büchner.

Relativ neu dabei ist auch ein Buch 
der kurdischstämmigen deutschen 
Schriftstellerin Cemile Sahin, die 
bereits verschiedene Preise gewon-
nen hat, darunter im Jahr 2020 die 
Alfred-Döblin-Medaille. In ihrem von 
den Schauspieler*innen Robert Döl-
le und Cathrin Störmer vorgelese- 
nen Buch „Taxi“ geht es um eine 

Mutter, Rosa Kaplan, die ihren Sohn 
Polat im Krieg verloren hat. 

Um welchen Krieg es sich handelt, 
bleibt ungewiss, ebenso, ob und wie 
er ums Leben kam. Die Mutter trotzt 
der Realität und schreibt ihr Leben 
als Drehbuch in die Zukunft nach 
dem Vorbild amerikanischer Serien-
formate fort und um. Darin erfindet 
sie die Rückkehr ihres zehn Jahre 
verschollenen Sohns aus dem Krieg 
und erzählt aus dessen Perspektive 
von den sich daraus ergebenden 
Komplikationen in Zeiten des Frie-
dens. Zur Ausgestaltung und Reali-
sierung ihres erdichteten Lebens 
engagiert sie einen Laiendarsteller, 
der die Rolle ihres Sohns einstudiert. 

Die bildende Künstlerin, Filmema-
cherin und Autorin Cemile Sahin 
spielt auf pointierte, kurzweilige und 
auch immer wieder amüsante Weise 
mit den Gesetzen der Seriendrama-
turgie und beschreibt mit filmischen 
Mitteln die Verwerfungen des Krie-
ges, die auch noch nach Jahren tiefe 
Furchen und sichtbare Spuren im 

Bücher auf statt Vorhang auf: die Resi-Schauspie-
ler*innen lesen vor.  Fotos: © Residenztheater; Shutterstock

TAXI
von Cemile Sahin 
© Korbinian Verlag Berlin 
Musik: Nikolaus Knabl

→ �www.residenztheater.de/ 
resi-liest

Leben ihrer Figuren hinterlassen 
haben. 

Residenztheater / Stephanie Hügler
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Wöchentliche Protestaktion  
„Dienst-Tag“ 

Rotkreuzklinikum München

Um Öffentlichkeit und Politik auf 
die Forderungen des Berufsstan-
des in der Akut- und Langzeitpflege 
sowie in der Behindertenhilfe auf-
merksam zu machen, demonstrieren 
Mitarbeiter*innen verschiedener 
Pflegeeinrichtungen und Organisati-
onen, darunter die Generaloberin 
und Vorsitzende der Pflegeorganisa-
tion Schwesternschaft München 
vom Bayerischen Roten Kreuz e.V., 
Edith Dürr, immer dienstags öffent-
lich eine halbe Stunde schweigend 
für verbesserte Rahmenbedingun-
gen für Pflegeberufe.

„Wir, die Schwesternschaft Mün-
chen vom BRK e.V. und viele Pflege-
organisationen verlangen nicht erst 
seit der Coronakrise gesellschaftli-
che Anerkennung und verbesserte 

Rahmenbedingungen für unsere Pro-
fession", sagt Generaloberin Edith 
Dürr. 

Aufgrund der Pandemie hat sich die 
Schwesternschaft entschieden, die 
Teilnehmerzahl auf 50 Personen zu 
begrenzen. Mindestabstand und 
Maskenpflicht sind weitere, vom 
Kreisverwaltungsreferat vorge-
schriebene Infektionsschutzmaß-
nahmen, die von professionellen 
Pflegefachkräften aufgrund ihrer 
täglichen Patientenkontakte zu den 
selbstverständlichen Verhaltensre-
geln zählen. „Corona ist ein absolu-
ter Stresstest für die Pflege und 
belastet die gesamte Profession 
zunehmend über ihre Grenzen hin-
aus", mahnt Generaloberin Dürr. 
„Jede Unterstützung ist uns willkom- 

Generaloberin E. Dürr (r.), ehem. Landtagspräsidentin B. Stamm und W. Herberth vom Aktionsbündnis in Würzburg    
� Foto: Schwesternschaft München

men, denn Klatschen alleine ist nicht 
genug. Ohne verbesserte Rahmen-
bedingungen können wir unsere zen-
trale Aufgabe, die fachkompetente 
und menschlich zugewandte Pflege 
der uns anvertrauten Patient*innen, 
Bewohner*innen und Betreuten, auf 
Dauer nicht mehr wahrnehmen", 
betont sie und versichert, die Inter-
essen und Anliegen der Pflege vor 
allem gegenüber der Politik weiter-
hin mit Nachdruck zu verfolgen.

Informationen zum Bündnis 
„Dienst-Tag für Menschen", die For-
derungen und die teilnehmenden 
Organisationen finden Sie unter: 
→ https://dienst-tag.de/

Schwesternschaft München vom BRK e.V./ 
Rotkreuzklinikum München
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Termine vom 07. Mai 2021 – 05. Juni 2021

Veranstaltungskalender
Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungsveranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des 
ÄKBV stattfinden bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme 
kostenpflichtig ist, vom Verlag eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine  
Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn, da sie der Bearbeitung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, 
die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen 
werden nur online akzeptiert (www.aerztliche-anzeigen.de). DIE REDAKTION.

Vorträge & Symposien
Samstag, 08. Mai 2021

39. Update Innere Medizin ⌚09:00 bis 12:15, 4 CME-Punkte Online 
Veranstaltung, maaef.de/veranstaltung/update-innere-fruehjahr2021, Ort: 
Münchner Akademie für Ärztliche Fortbildung e.V. - MAÄF, -, Veranstalter: 
Münchner Akademie für Ärztliche Fortbildung e.V. - MAÄF, Verantwortliche: 
Prof. Dr. Martin Reincke, Prof. Dr. Ralf Schmidmaier, Prof. Dr. Thomas Sitter, 
Programm: Thrombose, Schilddrüsen-Funktionsstörungen, HIV, Lungen-
karzinom, Vorhofflimmern, Der interessante Fall. Anmeldung unter:  
www.maaef.de, Auskunft: Helmut Hall, Tel. 089/4400-52142, info@maaef.
de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 07.05.2021. Teilnahme
gebühr: 50,00 €. 

36. Therapietagung Neurologie München ⌚09:00 bis 13:15 Online 
Veranstaltung, swp-hl.de/meet/therapietaneuro, Ort: Klinikum Großha-
dern, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinikum der 
Universität München - Campus Großhadern, Verantwortliche: Prof. Dr. M. 
Dieterich, Prof. Dr. H.-W. Pfister, Programm: Im Vordergrund steht wie 
immer die Therapie wichtiger neurologischen Erkrankungen. Die Themen 
sind Epilepsie, Schlaganfall, Neuroimmunologie, spinale Muskelatrophie, 
Neuroonkologie. Nur mit Anmeldung., Auskunft: Petra Mehlhorn, Tel. 
089/4400-76676, Petra.mehlhorn@med.uni-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 07.05.2021. 

Montag, 10. Mai 2021
Interdisziplinäre, nach außen offene Schmerzkonferenz mit Fallvorstel-
lung - Live Stream - ⌚19:00 bis 20:30, 2 CME-Punkte Ort: Diakoniewerk 
München Maxvorstadt, Arcisstr. 35, 80799 München, Veranstalter: 
Algesiologikum MVZ GmbH, Verantwortliche: Dr. R. Thoma, Dr. B. 
Reichenbach-Klinke, Auskunft: Yvonne Strauch, Tel. 089 452445 143,  
Fax 089 452445 411, strauch@algesiologikum.de. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 07.05.2021. 

Mittwoch, 19. Mai 2021
Schmerzforum: „WIR! Erfolgreich gegen Schmerzen.“ Das integrative 
Kinderschmerzprojekt am Dr. von Haunerschen Kinderspital. (online 
nach Anmeldung, Präsenz nur für LMU-Mitarbeiter) ⌚18:30 bis 20:00,  
2 CME-Punkte Hybride Veranstaltung, Ort: Klinikum Großhadern LMU, 
Hörsaal VI (nur f. LMU-Mitarbetier) und online, Marchioninistr. 15, 81377 
München, Veranstalter: Prof. Dr. S.C. Azad, Prof. Dr. D. Irnich, Dr. A. 
Winkelmann, PD Dr. E. Kraft, Verantwortlicher: Prof. Dr. D. Irnich, Programm: 
Referent:Dr. Heike Kunze-Kronawitter, Oberärztin, Klinik für Anaesthesiolo-
gie, LMU Klinikum München, Anmeldung unter: kommunikation.schmerz-
inn@med.lmu.de, Auskunft: Dominik Irnich, Tel. 089-4400-57508, 
Kommunikation.schmerz-inn@med.lmu.de. Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag, 20. Mai 2021
AKI: Ätiologie, Stadien, Epidemiologie, Prognose ⌚15:00 bis 15:45,  
1 CME-Punkt Ort: München Klinik Harlaching, E.167, Sanatoriumsplatz 2, 
81545 München, Veranstalter: München Klinik Harlaching, Verantwortlicher: 
Prof. Dr. Clemens Cohen, Auskunft: Simone Bohatsch, Tel. 08962102450, 
Fax 089/6210-2451, nierenheilkunde.kh@muenchen-klinik.de 

Montag, 31. Mai 2021
Anästhesie bei Patienten mit Herzklappenerkrankungen ⌚17:15 bis 
18:15, 2 CME-Punkte Hybride Veranstaltung, Ort: Klinikum rechts der Isar 
der Technischen Universität München, Hörsaal A, Ismaninger Str. 22, 
81675 München, Veranstalter: Prof. Dr. med. G. Schneider, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. med. G. Schneider, Auskunft: Lilla Toth, Tel. 08941404291, 
ains@mri.tum.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 31.05.2021. 

Mittwoch, 02. Juni 2021
Neurologisches Kolloquium: MOG-IgG-associated diseases (MOGAD): 
current knowledge and future directions ⌚18:00 bis 19:30, 2 CME-
Punkte Online Veranstaltung, Ort: Klinik und Poliklinik für Neurologie, 
Ismaninger Str. 22, 81675 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für 
Neurologie, Klinikum rechts der Isar, Verantwortlicher: Prof. M. Ploner, 
Programm: Die Veranstaltung findet als Zoom-Webinar statt. Bitte melden 

Prof. Dr. Ute Walter |  Rechtsanwälte
Fachanwaltskanzlei für Medizinrecht

Berufs- und Gesellschaftsrecht | Vertragsrecht | Haftungs- und Strafrecht
Prinz-Ludwig-Straße 7 | 80333 München

  (089) 28 77 80 43 0 |  offi ce@ra-profwalter.de | www.ra-profwalter.de

 Türkenstr. 5 | 80333 München |  (089) 20 40 005-0 |  info@bridtsnebl.de | www.bridtsnebl.de

in Kooperation mit:

Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung von Ärzten, Zahnärzten und deren Kooperationen
(GP, PartG, PG, AppG, GmbH) und Medizinischen Versorgungszentren (MVZ).

WIRTSCHAFTSPRÜFER | STEUERBERATER | PARTNERSCHAFT MBB
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Kurse allgemein
Mittwoch, 19. Mai 2021

2. Diagnostik in der Inneren Medizin ⌚14:00 bis 18:00, 4 CME-Punkte 
Online Veranstaltung, maaef.de/veranstaltung/diagnostik-in-der-inneren-
medizin-05-2021, Ort: Online/Webinar, Münchner Akademie für Ärztliche 
Fortbildung e.V. – MAÄF, 80336, Veranstalter: Münchner Akademie für 
Ärztliche Fortbildung e.V. – MAÄF, Verantwortliche: C. Lottspeich, R. 
Schmidmaier, Programm: Freuen Sie sich auf eine ausgewogene Mischung 
zwischen Diagnostik aus dem „internistischen Alltag“ und Fragen aus den 
Facharztprüfungen. Anmeldung unter www.maaef.de, Auskunft: Helmut 
Hall, Tel. 089/4400-52142, info@maaef.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 18.05.2021, Teilnahmegebühr: 50,00 €.

Donnerstag, 20. Mai 2021
Ärztliche erste Hilfe in lebensbedrohlichen Einsatzlagen – wichtige 
Handlungsempfehlungen für alle Ärzte ⌚17.30 bis 20.30 Ort: ÄKBV 
München, Elsenheimerstr. 63, 80687 München, Veranstalter: ÄKBV 
München, Verantwortlicher: Hedwig Kühn, Programm: Versorgung/
Behandlung von Trauma-Patienten, Massenanfall von Verletzten: Aspekte 
aus Sicht der FW und Rettungsdienst, Polizeiliche Aspekte bei besond. 
Einsatzlagen, Praktischer Teil z.B. Tourniquet, Auskunft: Hedwig Kühn,  
Tel. 08954711622, Fax 08954711699, kuehn@aekbv.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 19.05.2021. Teilnahmegebühr: 100,00 €, 
ermäßigt 50,00 €. 

Mittwoch, 26. Mai 2021
Biedersteiner Kolloquium: Osteoporose – leise Epidemie des 21. 
Jahrhunderts? ⌚16:15 bis 17:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik 
für Dermatologie und Allergologie am Biederstein, Biedersteinerstraße, 
80802 München, Veranstalter: Tilo Biedermann, Verantwortlicher: Tilo 
Biedermann, Programm: Osteoporose – leise Epidemie des 21. Jahrhun-
derts? Prof. Vanadin Seifert-Klauss, Frauenklinik, Klinikum rechts der Isar, 
TU München, Auskunft: Sonja Mensching, Tel. 08941403205, sonja.
mensching@tum.de. Anmeldung erforderlich. 

Sie sich unter Andrea.Eberl@mri.tum.de an. Referent: Prof. Romain 
Marignier, Service de Neurologie, Hôptial Neurologique Pierre Wertheimer, 
Auskunft: Andrea Eberl, Tel. 089/4140-4636, Andrea.Eberl@mri.tum.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Fallbesprechungen

Montag
Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard des Lungentumor-
zentrums München-Klinik Bogenhausen. Schwerpunkt Tumore der 
Lunge und andere solide thorakale Tumore ⌚16:00 bis 17:50,  
3 CME-Punkte, wöchentlich 10.05.2021, 17.05.2021, 31.05.2021, Ort: 
München Klinik Bogenhausen - Lungenzentrum München, Demo-Raum 
Radiologie, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, Veranstalter: 
Benedikter, Bodner, Meyer, Verantwortlicher: Dr. Benedikter, Auskunft: 
Josef Benedikter, Tel. 08992702281, josef.benedikter@muenchen-klinik.de 

Molekulares Tumorboard des Krebszentrum CCC MünchenLMU 
⌚16:30 bis 17:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 10.05.2021, 17.05.2021, 
31.05.2021, Online Veranstaltung, Ort: LMU Klinikum - Campus Großha-
dern, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstalter: Krebszentrum 
CCC MünchenLMU, Verantwortlicher: Krebszentrum CCC MünchenLMU, 
Programm: Externe Patienten können vorgestellt werden. Auch die 
Begutachtung bereits extern erfolgter molekularer Diagnostik ist nach 
Rücksprache möglich. Für Anmeldeprocedere bitte vorab Kontaktaufnah-
me., Auskunft: Katharina Rühlmann, Tel. 089 4400-75245, mtb@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz Thorakale Onkologie des Lungentumorzentrum 
München ⌚16:30, 2 CME-Punkte 17.05.2021, 31.05.2021, Ort: LMU 
Klinikum - Campus Großhadern, Demoraum, Marchioninistraße 15, 81377 

München, Veranstalter: Lungentumorzentrum München, Verantwortlicher: 
Prof. Dr. med. J. Stemmler, Programm: Eigene Patienten können vorgestellt 
werden. Bei gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese 
zeitnah versenden. Für Anmeldeprocedere vorab bitte Kontaktaufnahme., 
Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, bc-board@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

 Dienstag
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte, wöchentlich 
11.05.2021, 18.05.2021, 25.05.2021, 01.06.2021, Ort: Frauenklinik des 
Rotkreuklinikums München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstr. 3, 80637 
München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuzklinikums München 
gGmbH, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, PD Dr. med. Martin 
Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten im 
interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 1303 3797,  
Fax 089 1303 3623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Tumorboard Frauenklinik 1 Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚08:15 bis 
10:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 11.05.2021, 18.05.2021, 25.05.2021, 
01.06.2021, Ort: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
- Grosshadern, Konferenzraum 5/Direktionstrakt/Ebene 1, Marchioninistra-
ße 15, 81377 München, Veranstalter: LMU Klinikum Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Verantwortliche: Prof. Mahner, Prof. 
Harbeck, PD Dr. Würstlein, Programm: Prä- und postoperative Fallbespre-
chung, Fallvorstellung virtuell möglich, externe Patienten können 
vorgestellt werden, Auskunft: PD Dr. med Rachel Würstlein, Tel. 089 4400 
77581, Fax 089 4400 77582, rachel.wuerstlein@med.uni-muenchen.de 

Neuroonkologisches Tumorboard ⌚14:00 bis 14:45, 3 CME-Punkte 
11.05.2021, 25.05.2021, 01.06.2021, Ort: München Klinik Bogenhausen, 
Radiologie Demo-Raum U1, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, 
Auskunft: Dagmar Funke, Dagmar.Funke@muenchen-klinik.de 

Interdisziplinäre onkologische Konferenz ⌚15:00 bis 15:45,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 11.05.2021, 18.05.2021, 25.05.2021, 
01.06.2021, Ort: München Klinik Schwabing, Röntgenbesprechungsraum 
Haus 14, EG, Kölner Platz 1, 80804 München, Veranstalter: Klinik für 
Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palliativmedizin, Verantwortli-
che: Prof. C. Wendtner, Dr. M. Starck, Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller onkologischer Fälle, Auskunft: Michael Starck, Tel. 
089 3068-2251, Fax 089 3068-3891, michael.starck@muenchen-klinik.de 

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum Dritter Orden 
⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte 11.05.2021, 18.05.2021, Ort: Klinikum 
Dritter Orden München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 
80638 München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verant-
wortliche: Dr. med. S. Weidenhöfer, Dr. med. D. Krenz, Prof. Dr. med. A. 
Eigler, Programm: Besprechung von Pat. mit GI-, Schilddrüsen-, Lungentu-
moren und hämatologischen Neoplasien. Die Teilnahme externer Kollegen 
zur Vorstellung eigener Patienten ist nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich., Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/1795-1298, Fax 089/1795-
9931298, onkologie@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Endokrine Konferenz ⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte 11.05.2021, 
18.05.2021, 25.05.2021, Ort: Klinikum rechts der Isar, Ismaninger Str. 22, 
81675 München, Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, Zentrum Neuroendo-
krine Tumore, Verantwortliche: Prof. Dr. Klemens Scheidhauer, Prof. Dr. 
Marcus Martignoni, Programm: Vorstellung aktueller Fälle von Patienten 
mit endokrinen Tumorerkrankungen, Auskunft: Sonja Brockschmidt,  
Tel. 089/41402961, sonja.brockschmidt@mri.tum.de 

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚16:15 bis 
17:00, 2 CME-Punkte 11.05.2021, 18.05.2021, Ort: Klinikum Dritter Orden 
München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, 
Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: Dr. med. D. 
Krenz, Prof. Dr. med. A. Eigler, Programm: Interdisziplinäre Besprechung 
von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Die Teilnahme externer 
Kollegen zur Vorstellung eigener Patienten ist nach vorheriger Anmeldung 
möglich., Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/1795-1298, Fax 089/1795-
9931298, onkologie@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 11.05.2021, 18.05.2021, 
25.05.2021, 01.06.2021, Online Veranstaltung, Ort: LMU Klinikum - Campus 
Großhadern, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstalter: 
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Brüder Krankenhaus München, Romanstraße 93, 80639 München, Veranstal-
ter: Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Verantwortlicher: Prof. Dr. 
med. C. Rust, Programm: Interdisziplinäre Diskussion hepatologischer Fälle. 
Klinische Vorstellung, histologische Befundbesprechung und Therapiepla-
nung. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Christian Rust, 
Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Tumorkonferenz Darm- und Pankreaszentrum und Hämatologie/
Onkologie am Rotkreuzklinikum ⌚16:00 bis 17:00 – 2 CME-Punkte 
12.05.2021, 19.05.2021, 26.05.2021, 02.06.2021, Präsenzveranstaltung, Ort: 
Rotkreuzklinikum München, Allgemein- und Viszeralchirurgie, Konferenz-
raum, Nymphenburgerstrasse 163, 80634 München, Veranstalter: Prof. Dr. 
W. Thasler, Prof. Dr. M. Hentrich, komm. CA J. Winker, Verantwortliche: Prof. 
Dr. W. Thasler, Dr. med. F. Treitschke, Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem Karzinom, Pankreaskarzinom 
und hämato-onkologischen Erkrankungen; eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Auskunft: Frank Treitschke, Tel. 089/1303 2553,  
Fax: 089/1303 2549, Frank.Treitschke@swmbrk.de

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung ⌚17:00 bis 18:30, 
3 CME-Punkte 19.05.2021, Ort: Klinikum rechts der Isar der TU München, 
Bau 519, Raum 0.6, Ismaninger Str. 12, Ecke Einsteinstr. 3, 81675 München, 
Veranstalter: Zentrum für Interdisziplinäre Schmerzmedizin (ZIS), 
Verantwortlicher: Prof. Dr. Dr. Thomas Tölle, Programm: Interdisziplinäre 
Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und Fortbildung, 
Auskunft: Christine Berger-Offner, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 4140-4985, 
zis@mri.tum.de 

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz als Videokonferenz ⌚16:00 bis 
17:30, 3 CME-Punkte 02.06.2021, Ort: Schmerzzentrum Dr. Kammermayer, 
Video mit Teams, Brienner Str. 55, 80333 München, Veranstalter: Dr. Stefan 
Kammermayer, Verantwortlicher: Dr. Stefan Kammermayer, Programm: 
Praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstellung. Eigene Fälle 
können als Videovorstellung vorgestellt werden. Info: Kammermayer, 
Tel:089-1433251100, kammermayer@ambulantes-schmerzzentrum.de, 
Auskunft: Stefan Kammermayer, Tel. 089-1433251100, Fax 089-1433251-
251, kammermayer@ambulantes-schmerzzentrum.de 

 Donnerstag
Lungenboard ⌚14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, 2 CME-Punkte, wöchentlich 
13.05.2021, 20.05.2021, 27.05.2021, 03.06.2021, Ort: Klinikum re.d.Isar 
TUM, Gebäude 02, Röntgendemoraum, Raum 0.75 EG, Ismaninger Str. 22, 
81664 München, Veranstalter: Klinikum re.d.Isar TUM Sektion Thoraxchirur-
gie, Verantwortlicher: Prof. Hans Hoffmann, Programm: Interdisz. 
Fallbesprechung v. Patienten m. Tumoren d. Lunge u. d. Mediastinums. 
Vorstellung eigener Patienten nach Voranmeldung, Sekr.Fr.Dränle, Tel. 089 
4140-2123, Auskunft: Petra Dränle, Tel. 089 4140-2123, Fax 089 4140-
4870, petra.draenle@mri.tum.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres Tumorboard / Leberboard ⌚16:00 bis 18:00,  
3 CME-Punkte, wöchentlich 13.05.2021, 27.05.2021, 20.05.2021, 
03.06.2021, Ort: Klinikum Bogenhausen, Radiologie Demo-Raum, Englschal-
kinger Str. 77, 81925 München, Veranstalter: Onkologisches Zentrum 
Klinikum Bogenhausen, Verantwortlicher: Dr. Martin Fuchs, Programm: 
Vorstellung von Patienten mit gastrointestinalen Tumorerkrankungen und 
urologischen Tumorerkrankungen. Eigene Pat. können nach Anmeldung 
vorgestellt werden. Auskunft: Martin Fuchs, Tel. 089 92702061, Fax 
08992702486, martin.fuchs@muenchen-klinik.de. Anmeldung erforderlich. 

Gynäkologische Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West 
⌚08:20 bis 09:50, 3 CME-Punkte 20.05.2021, 27.05.2021, Ort: Helios 
Klinikum München West, Röntgen-Demoraum EG, Steinerweg 5, 81241 
München, Veranstalter: Hr. Prof. Oduncu u. Fr. Dr. Keim, Verantwortliche: 
Herr Prof. Dr. Dr. Oduncu, Frau Dr. Keim, Programm: Interaktive Fallvorstel-
lung von Pat. mit Tumorerkrankungen und Therapiebesprechung. 
Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eigener Fälle) 
eingeladen. Auskunft: Fuat Oduncu, Tel. 089-8892-2217, Fax 089-8892-
2813, fuat.oduncu@helios-gesundheit.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West. 
⌚16:00 bis 18:00, 3 CME-Punkte 20.05.2021, 27.05.2021, Ort: Helios 
Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, EG, Steinerweg 5, 81241 
München, Veranstalter: Helios Klinikum München West, Verantwortlicher: 
Prof. Dr. Dr. F. Oduncu, Programm: Interaktive Fallvorstellung von Pat. mit 
Tumorerkrankungen und Therapiebesprechung. Niedergelassene Kollegen 
sind (auch zur Vorstellung eigener Fälle) eingeladen. Auskunft: Fuat 

Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. V. 
Heinemann, Programm: Das interdisziplinäre GI-Board erstellt individuelle 
therapeutische Konzepte, ermöglicht Zugang zu klinischen Studien und 
zum molekularen Tumorboard. Die Vorstellung externer Patienten ist 
möglich., Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, ccc.krebszent-
rum@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Artemed Klinikum München Süd 
⌚17:30 bis 19:00, 3 CME-Punkte 18.05.2021, 01.06.2021, Ort: Artemed 
Klinikum München Süd, Röntgen-Besprechungsraum, 4. OG, Am Isarkanal 
30, 81379 München, Veranstalter: Artemed Klinikum München Süd, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Thomas Mussack, Programm: Digitalkonfe-
renz über GoToMeeting. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Anmeldung erforderlich. Anschließend wird der Link zur Online-Teilnahme 
versendet., Auskunft: Martina Ohlberger, Tel. 089/72440-224, Fax 
089/72440-435, martina.ohlberger@artemed.de. Anmeldung erforderlich. 

Mittwoch
Endokrinologisches Board ⌚07:30 bis 08:15 12.05.2021, Ort: Klinikum 
rechts der Isar der TUM, Ismaninger Straße 22, 81675 München, Veranstal-
ter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde, Klinikum rechts der Isar, TUM, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Vanadin Seifert-Klauss, Programm: Bespre-
chung aktueller interdisziplinärer gynäkologisch-endokrinologischer Fälle, 
Ärztl. Leitung: Prof. Dr. med. V. Seifert-Klauss, Auskunft: Gesine Jervelund, 
Tel. 089 4140 6759, gesine.jervelund@mri.tum.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und Gynäkologi-
schen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚08:15 bis 10:30, 3 
CME-Punkte 12.05.2021, 19.05.2021, Ort: Klinikum Dritter Orden München, 
Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, Veranstal-
ter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: Dr. med. Himsl, Dr. 
med. v. Koch, Programm: Fallbesprechungen. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Auskunft: Monika Huben, Tel. 08917952540, Fax 
08917951993, brustzentrum@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres nephrologisch-angiologisches Kolloquium  
⌚08:30 bis 09:15, 2 CME-Punkte, wöchentlich 12.05.2021, 19.05.2021, 
26.05.2021, 02.06.2021, Ort: Medizinische Klinik u. Poliklinik IV, D1.43, 1. 
OG, Ziemssenstr. 1, 80336 München, Veranstalter: Medizinische Klinik und 
Poliklinik IV, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. T. Sitter, Auskunft: Elfriede 
Aigner, Tel. 089-4400-53325, Fax 089-4400-54485, elfriede.aigner@ 
med.uni-muenchen.de 

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit Indikationsbespre-
chung zur Lebertransplantation ⌚15:30 bis 17:30, 3 CME-Punkte, 
wöchentlich 12.05.2021, 19.05.2021, 26.05.2021, 02.06.2021, Ort: Klinikum 
Großhadern, Konferenzraum H5, Marchioninistrasse 15, 81377 München, 
Veranstalter: Chirurgische Klinik, Medizinische Klinik / Leber Centrum 
München, Transplantationszentrum, Verantwortliche: Denk, Guba, Eser, 
Rehm, Programm: Kolloquium mit Indikationsbesprechung zur Lebertrans-
plantation, Ärztl. Leitung: PD Dr. Denk, Prof. Dr. Guba, PD Dr. Eser, Prof. Dr. 
Rehm, Auskunft: Prof. Dr. Markus Guba, Tel. 089/4400-0, markus.guba@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz Viszeralonkologisches Zentrum Krankenhaus 
Barmherzige Brüder München ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte 
12.05.2021, 19.05.2021, 26.05.2021, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus 
München, Romanstraße 93, 80639 München, Veranstalter: Viszeralonkologi-
sches Zentrum Barmherzige Brüder München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. 
C. Rust, PD Dr. med. J. Spatz, Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller 
Fälle mit kolorektalem Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorer-
krankungen. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Christian 
Rust, Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Interdisziplinäres Tumorboard Abdominalzentrum Neuperlach ⌚16:30 
bis 17:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 12.05.2021, 19.05.2021, 
26.05.2021, 02.06.2021, Ort: München Klinik Neuperlach, Röntgen Demo 
Raum Haus A EG R4151, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd, Verantwortlicher: Prof. Dr. 
Meinolf Karthaus, Programm: Vorstellung und interdisziplinäre Diskussion 
aktueller Fälle von Tumoren des Gastrointestinaltraktes. Niedergelassene 
Kollegen sind eingeladen, Auskunft: Marion Dwinger, Tel. 089-6794-2651, 
Fax 089-6794-2448, marion.dwinger@muenchen-klinik.de 

Hepatologisches Kolloquium Barmherzige Brüder München ⌚17:00 bis 
18:00, 2 CME-Punkte 12.05.2021, 19.05.2021, 26.05.2021, Ort: Barmherzige 
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Interdisziplinäres Zentrum für 
Herz- und Gefäßchirurgie im 
Artemed Klinikum München Süd 
Im Zentrum für Herz- und Gefäßchir-
urgie im Artemed Klinikum München 
Süd finden Patienten ein personali-
siertes Leistungsspektrum der 
modernen Herz- und Gefäßmedizin 
unter einem Dach. Dies reicht von 
der vorstationären Diagnostik, der 
individuellen Therapieplanung über 
die optimale Behandlung bis hin zu 
der Nachsorge. 
Das Zentrum wird dabei interdiszipli-
när geführt, beginnend mit einer 
gemeinsamen fachübergreifenden 
Sprechstunde, interdisziplinären 
Fallbesprechungen sowie gemeinsa-
men Operationen. Ein professionelles 
Team aus den Bereichen Kardiologie, 
Anästhesie, Herzchirurgie und 
Gefäßchirurgie begleiten durch die 
Eingriffe. Das Klinikum bietet die 
modernsten Untersuchungsmöglich-
keiten, vor allem in der Bildgebung 
inklusive Kardio-CT und MRT, die 
eine zielgerichtete Therapieplanung 
für die Patienten ermöglichen. Der 
modern ausgestattete Hybrid-OP, der 
2019 neu in Betrieb ging, erlaubt 
zudem den gleichzeitigen Einsatz 
von interventionellen und minimalin-
vasiven Methoden. 

TAVI-Programm
Ein Schwerpunkt der herzchirurgi-
schen Abteilung unter chefärztlicher 

Leitung von PD Dr. Peter Lamm ist 
neben der Off-Pump-Bypasschirur-
gie die Behandlung struktureller 
Herzerkrankungen, wie Mitralklap-
penerkrankungen und allen voran 
die Behandlung von Aortenklappen-
stenosen, die im fortgeschrittenen 
Alter mittels kathetergestützten 
Implantationen (TAVI) erfolgt. Die 
Transkatheter-Technik, die insbe-
sondere für Patienten mit erhöhtem 
OP-Risiko geeignet ist, hat sich in 
den letzten Jahren als minimalinva-
sive Alternative etabliert und kommt 
ohne Herz-Lungen-Maschine aus. 
Das TAVI-Programm im Artemed 
Klinikum München Süd wurde 
zusammen mit dem Internistischen 
Klinikum München Süd etabliert und 
ausgebaut. Leiter und Ansprech-
partner für die TAVI Operationen ist 
der Leitende Oberarzt Dr. Dr. 
Ferdinand Vogt, der zuvor das 
TAVI-Programm am Klinikum 
Nürnberg mitetabliert hat und selbst 
über 900 derartige Eingriffe durch-
geführt hat. 

Aorticmunich 
Neben der Versorgung von arteriel-
len Verschlusskrankheiten liegt in 
der gefäßchirurgischen Abteilung 
der Fokus auf die Behandlung von 
Aortenpathologien, wie zum Beispiel 
dem Aortenaneurysma. In enger 
Kooperation mit der Abteilung für 
Herzchirurgie ist die operative und 

endovaskuläre Versorgung von der 
Aorta ascendens bis zur infrarena-
len Aorta sowohl offen operativ als 
auch minimalinvasiv möglich. 
„Entscheidend für den Outcome der 
Patienten ist die speziell für komple-
xe Gefäßeingriffe ausgelegte 
Infrastruktur, von der schnellen 
Diagnostik über den ultramodernen 
Hybrid-OP mit stationärer Röntgen-
anlage, die personelle Struktur vom 
Kardiotechniker über das 24/7 
vorhandene OP-Team bis zur 
postoperativen anästhesiologischen 
Intensivnachsorge“, erklärt Dr. Jörg 
Hawlitzky, Chefarzt der Gefäßchir-
urgie. Um diese Kompetenz 
strukturiert und dauerhaft zu 
gewährleisten wurde zusammen mit 
der Herzchirurgie das Aortenkompe-
tenzzentrum aorticmunich gegrün-
det. Ziel des Zentrums ist die 
interdisziplinäre ganzheitliche 
Therapieplanung der Patienten, 
beginnend bei der Diagnostik, über 
die Therapie bis hin zur postoperati-
ve Nachsorge.

Welche Therapie für welchen 
Patienten am besten geeignet ist, 
entscheiden wir in einer gemeinsa-
men Konferenz. „Diese interdiszipli-
nären Fallbesprechungen ermög-
lichen es uns, für jeden Patienten 
die für ihn persönlich beste Thera-
pie zu bestimmen“, so Dr. Vogt. 

Hybrid-OP im Artemed  
Klinikum München Süd

ARTEMED KLINIKUM MÜNCHEN SÜD  
Zentrum für Herz- und Gefäßchirurgie 
Am Isarkanal 30, 81379 München
T 089 72440-224 
herzchirurgie-akms@artemed.de 
gefaesschirurgie-akms@artemed.de
www.artemed-muenchen-sued.de
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Oduncu, Tel. 089/8892-2217, Fax 089/8892-2813, fuat.oduncu@
helios-gesundheit.de 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte 20.05.2021, 27.05.2021, Online 
Veranstaltung, Ort: LMU Klinikum - Campus Großhadern, Marchioninistraße 
15, 81377 München, Veranstalter: Krebszentrum CCC MünchenLMU, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. V. Heinemann, Programm: Das interdiszipli-
näre GI-Board erstellt individuelle therapeutische Konzepte, ermöglicht 
Zugang zu klinischen Studien und zum molekularen Tumorboard. Die 
Vorstellung externer Patienten ist möglich., Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 
089 4400-78008, ccc.krebszentrum@med.uni-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. 

Interdisziplinäres Tumorboard Isarklinikum ⌚17:00 bis 18:00,  
2 CME-Punkte 20.05.2021, 27.05.2021, Ort: Isarklinikum München, Großer 
Seminarraum, Sonnenstr. 24-26, 80331 München, Veranstalter: Viszeral-
zentrum Isarklinikum München, Programm: Fallbesprechung onkologi-
scher Patienten, Ärztl. Leiter: PD Dr. Holger Seidl, Prof. Dr. Franz G. Bader, 
wöchentlich, Auskunft: Organisation Tumorboard, Tel. 089/149 903 8300, 
Fax 089/149 903 8305, tumorboard@isarklinikum.de 

Tumorkonferenz Brustzentrum am Englischen Garten ⌚18:00 bis 
20:00, 3 CME-Punkte 20.05.2021, 27.05.2021, Ort: Frauenklinik Dr. 
Geisenhofer GmbH, Besprechungsraum/Online-Meeting, Hirschauer 
Straße 6, 80538 München, Veranstalter: Brustzentrum am Englischen 
Garten, Verantwortlicher: Dr. Daniel Sattler, Programm: Vorstellung 
aktueller Fälle des BZ, nach vorheriger Anmeldung können eigene Fälle zur 
Zweitmeinung online vorgestellt werden. Bitte mit Email-Adresse 
anmelden!, Auskunft: Jeannine Nissen, Tel. 089/3831 108, Fax 089/3831 
178, bz@geisenhoferklinik.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
17.05.2021. 

Tumorkonsil Frauenklinik 2 Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚8:15 bis 
10:00, 3 CME-Punkte 20.05.2021, 27.05.2021, Ort: Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe - Grosshadern, Konferenzraum 5/
Direktionstrakt/Ebene 1, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstal-
ter: LMU Klinikum Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshil-
fe, Verantwortliche: Prof. Dr. Mahner, Prof. Dr. Harbeck, PD Dr. Würstlein, 
Programm: Prä- und postoperative Fallbesprechungen, Fallvorstellungen 
virtuell möglich, externe Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: 
PD Dr. med Rachel Würstlein, Tel. 089-4400-77581, Fax 089 4400 77582, 
rachel.wuerstlein@med.uni-muenchen.de 

Freitag
Shuntkonferenz ⌚14:00 bis 14:45, 1 CME-Punkt, wöchentlich 
07.05.2021, 14.05.2021, 21.05.2021, Ort: München Klinik Harlaching, E.167, 
Sanatoriumsplatz 2, 81545 München, Veranstalter: München Klinik 
Harlaching, Verantwortlicher: Prof. Dr. Clemens Cohen, Auskunft: Simone 
Bohatsch, Tel. 089 6210-2450, Fax 089 6210-2451, nierenheilkunde.kh@
muenchen-klinik.de 

MÜNCHENS 
AKTUELLER 
STELLEN-
MARKT FÜR 
ÄRZT*INNEN 

Kontakt: Maxime Lichtenberger, Tel. 089 55241-246, 
E-Mail: maxime.lichtenberger@atlas-verlag.de

Mit den Münchner Ärztliche 
Anzeigen erreichen Sie pro Ausgabe 
alle 20.000 Ärzt*innen in München.
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Herausgegeben vom Ärztlichen 
Kreis- und Bezirksverband München10|2021

Kommentar:

Patient*innen sind 
keine „Kund*innen“ 

Verschiedenes:

Mit neuer App 
rechtssicher impfen

Nachrichten:

Neues aus 
Münchner Kliniken

07.05.2021 | 110. Jahrgang | www.aerztliche-anzeigen.de

Sind die Kinder an 
allem schuld?

Inzidenz in der Coronapandemie 

Reine Textanzeigen für den Kleinanzeigenmarkt können Sie bis 
zum jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformu-
lar auf www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren.
Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen wollen 
(für den Veranstaltungskalender oder den Kleinanzeigenteil), 
wenden Sie sich bitte per Mail an  
Kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Unsere nächsten Anzeigenschluss-Termine:

Ausgabe 11/2021� 10.05.2021

Ausgabe 12/2021� 25.05.2021

Ausgabe 13/2021� 07.06.2021

Ausgabe 14/2021� 21.06.2021

Ausgabe 15/2021� 05.07.2021

Ausgabe 16-17/2021� 19.07.2021

Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die Auftrags
erteilung, Übermittlung und Änderung der Anzeige bis 12 Uhr 
möglich.
Maxime Lichtenberger, kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de 
Tel.: 089 55 241-246
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Ärztliche Anzeigen

STELLENANGEBOTE

Um Ihre Anzeigen in den zukünftigen Ausgaben zu veröffentlichen, können
Sie diese gerne per Mail in Auftrag geben, oder direkt online inserieren.
Die Eingabemöglichkeit für Kleinanzeigenschaltungen, als auch die
aktuellen Mediadaten und Termine finden Sie unter www.atlas-verlag.de.
Gültig sind die aktuellen Mediadaten Nr. 04/2021.

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/

 Zuschriften auf Chiffre bitte anatlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Bajuwarenring 19 82041 Oberhachingkleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

 

 

 

 

Facharzt (m/w/d)  
für Allgemeinmedizin / Innere Medizin  

gesucht!

Neu eingerichtete Hausarztpraxen (MVZ) in 
zentralen Lagen in München. Avi Medical un-
terstützt Ihre Arbeit durch Bereitstellung einer 
umfassenden Softwarelösung inkl. eigener 
App für Patienten und Praxis. Administrative 
Tätigkeiten wie Personal, Einkauf oder Ab-
rechnung werden zentral betreut. Voll- oder 
Teilzeit. Ab September. 
Habib Fussi: +49 152 090 688 23

www.avimedical.com 
career@avimedical.com 

Dermatologe (w/m/d) in Teilzeit
Für unsere moderne gut ausgestattete Praxis suchen wir ab sofort

eine Fachärztin/einen Facharzt für 12-25 Std/Woche
Bewerbungen bitte an san@hautarztmitfreude.de

Umland München – Einstieg in Augenarztpraxis mit
späterer Übernahme

Augenärztin/Augenarzt, konservativ, gesucht ab 2022
Augenpraxenbayern@t-online.de

Internist/in für MVZ  Teilzeit oder Vollzeit, ab 1.4. 
gesucht 

Schwabing Nord – Chiffre 2510/17138  

WB-Assistent (m/w/d) Gynäkologie und Geburtshilfe in VZ/TZ
in moderne, gut gelaunte Gemeinschaftspraxis in der Maxvorstadt ab 07/2021 gesucht. Weiterbildungserlaubnis 12 Monate.

info@praxis-frau.de

FÄ/FA Allgemeinmedizin z. Anstellung
VZ/TZ in HA-Praxis gesucht mit Option z. Übernahme.

Chiffre: 2510/20308

FÄ/FA für Neurologie – Freising
gesucht für fachübergreifendes medizinisches Zentrum  

mit Neurologie / MRT / Schmerztherapie  
zur Anstellung – spätere Teilhaberschaft möglich.

bitte per e-mail: neurofreising@gmail.com 
Tel. 08161/ 4010912, www.mz-freising.de

Suche interventionellen Kardiologen (m/w/d),  
der kardiovaskulär und/oder rhythmologisch,  

in Teil- oder Vollzeit in attraktiver Praxis Standort 
München Stadt, tätig werden möchte.

info@consulting-med.de; Tel.: 089 / 55 29 117-0

Allgemeinarztpraxis im Landkreis Dachau
sucht regelmäßige Urlaubsvertretung.

Tel: 08136-998380 od. Handy: 0172-8909274

Weiterbildungsassistent(m/w/d) Allgemeinmedizin oder auch
FÄ/FA Allgemeinmedizin oder innere Medizin in VZ/TZ

für große, moderne Allgemeinarztpraxis im Südosten Münchens
gesucht , WB Ermächtigung 24 Monate, 3Monate NHV, sehr

breites Spektrum(Pädiatrie,Akupunktur,NHV), nettes Team, eigenes
Sprechzimmer, Dienste auf Wunsch, 2 Nachmittage frei

Tel 0171-4280842 email weiterbildung2021@gmx.de
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Klosterhof 20, 86911 Dießen 
www.psychosomatik-diessen.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort neue Mitarbeiter:

Oberarzt (m/w/d)
Voraussetzung ist eine fachärztliche Weiterbildung in 
Psychosomatischer Medizin und Psychotherapie.

Neben einer möglichst umfassenden psychotherapeutischen Kompetenz 
sind zusätzliche spezifische fachliche Qualifikationen beispielsweise in 
Psychiatrie, Innerer Medizin, Leitungsvorerfahrungen und ein Interesse 
an wissenschaftlichen Zusammenhängen von Vorteil.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Chefarzt Prof. Dr. med. Bert te Wildt 
unter der Telefonnummer 08807-2251-420 oder unter 
bert.tewildt@artemed.de gerne zur Verfügung.

Assistenzarzt (m/w/d) 
in Weiterbildung für psychosomatische Medizin 

und Psychotherapie

Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium der Humanmedizin, 
Berufserfahrung als Arzt/Ärztin, ein hohes Maß an 
Verantwortungsbewusstsein und Selbständigkeit sowie 
Teamorientierung und Einfühlungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben zählt die medizinische und psychotherapeutische 
Patientenversorgung, Einzel- und Gruppenpsychotherapie sowie die 
Übernahme von Bereitschaftsdiensten.

Sie haben Interesse, den weiteren Aufbau einer modernen Klinik in 
einem dynamischen Team mit zu begleiten und sowohl sich als auch 
unsere Klinik weiter zu entwickeln? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung, gerne per Email an bewerbung-diessen@artemed.de

FA Dermatologie (m/w/d)
Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams  

eine/n Facharzt/Fachärztin Dermatologie in Vollzeit oder 
Teilzeit für unsere Praxen am Tegernsee.

Bewerbung bitte an:

DERMATOLOGISCHES ZENTRUM am TEGERNSEE
info@derma-tegernsee.de • www.derma-tegernsee.de

Zur Verstärkung unseres Ärzteteams suchen 
wir ab sofort in Voll- o. Teilzeit

FA/FÄ für Orthopädie u. Unfallchirurgie o. 
FA/FÄ für Physikalische und rehabilitative Medizin 

Als Klinik für ambulante orthopädische Rehabilitation und Prävention arbeiten wir im 
Auftrag der Deutschen Rentenversicherung, der Berufsgenossenschaften und aller 
Krankenkassen.

Wir bieten:
- interessanten Arbeitsbereich ohne Schicht- und Wochenenddienste
- angenehme Arbeitsatmosphäre
- angemessene Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation
- Fortbildungsunterstützung

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an: 

Giesinger Reha-Sport GmbH, Deisenhofener Straße 80, 81539 München
Michael Baum, Geschäftsleiter, Tel. 089-452163936
michael.baum@giesinger-reha-sport.de

Suche FA Innere Medizin/Allgemeinmedizin  
mit Zusatzbezeichnung Arbeitsmedizin/Betriebs-
medizin (m/w/d), in Teil- oder Vollzeit, für attraktive  

Praxis in München Stadt.
info@consulting-med.de; Tel.: 089 / 55 29 117-0

Niederlassungsberater gesucht
consulting-med.de sucht zur Team-Erweiterung 

einen Niederlassungsberater (m/w/d). 
Sie haben einen betriebswirtschaftlichen  

Hintergrund, sind kommunikativ und suchen  
eine neue Herausforderung, dann freuen wir  

uns auf Ihre Bewerbung. 
Wir bieten eine spannende Aufgabe und Entwick-
lungsmöglichkeiten in einem erfolgreichen Team.

info@consulting-med.de; Tel.: 089 / 55 29 117-0

FA/FÄ Augenheilkunde für Praxis im Münchner Westen
Für unsere moderne operative (inhabergeführte!) Augenarztpraxis in Fürstenfeldbruck suchen wir eine/n Fachärztin/arzt zur Verstärkung unseres

Teams. Wir verfügen über ein außergewöhnlich breites diagnostisches und therapeutisches Spektrum zur umfassenden Versorgung unserer
Patienten. Wir wünschen uns einen zuverlässigen Kollegen bzw. Kollegin mit Freude an der Augenheilkunde. Dafür bieten wir neben einer

angenehmen Arbeitsatmosphäre eine leistungsorientierte Bezahlung sowie Möglichkeiten zur weiteren beruflichen Entwicklung.
dr.s.kurz@augenarzt-ffb.de

 Anstellung ab sofort
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Arbeitsstelle Frühförderung Bayern sucht 
Kinderärztin / Kinderarzt (Ärztin / Arzt)  

in Vollzeit (40,1 Std) oder Teilzeit
als Medizinische Leitung

Ihre Aufgaben:
•   Medizinische Leitung der Arbeitsstelle Frühförderung Bayern in enger 

Kooperation mit der Pädagogischen Leitung
•  Fachliche Weiterentwicklung der Interdisziplinären Frühförderung in 

Bayern (Projekte, fachliche und strukturelle Konzepte, Veröffentlichun-
gen), Erarbeiten und Gestalten von Fort- und Weiterbildungen sowie 
Vernetzungs- und Gremienarbeit in einem interdisziplinären Team

Erforderliches Profil und Kompetenzen:
•  Berufserfahrung im Arbeitsfeld von entwicklungsauffälligen Kindern  

und ihren Familien
•  Leitungskompetenz, Kommunikations- und Teamfähigkeit in  

interdisziplinären Settings
• Moderations- und Vortragserfahrung
Unser Angebot:
• Ein unbefristeter Arbeitsplatz in zentraler Lage in München
•  Eingruppierung nach TV-L, in Abhängigkeit der persönlichen  

Voraussetzungen bis E15
• Sehr gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:  
Dr. med. Renate Berger berger@affby.de

Weiterbildungsassistent/-in 50 % Teilzeit ab 01.06.2021
lebhafte und freundliche hausärztl. GP am Westrand Münchens (S-

Bahn) mit breitem Spektrum (PJ-Lehrpraxis, viel Sonografie,
Diagnostik, manuelle Therapie, kons. Orthopädie, Geriatrie,

Palliativmedizin, WBE 24 Monate) sucht lernfreudige
Weiterbildungsassistent/in bis zu 4 Jahre lang in Teilzeit.

weiterbildung-wuermtal@gmx.de

Medizinisches 
Versorgungszentrum 

St. Cosmas 
in München/Neubiberg sucht 

WB‐Assistenten (m/w) Allgemeinmedizin ab sofort  
Info unter www.mvz‐st‐cosmas.de   

FA für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie (m/w/d) in TZ (Sozialmedizin erwünscht)

Rehazentrum Ottobrunn | Dr. med. Meinrad Linsenmeier |
Tel. 089 / 660 72 82 31 | jobs@rehazentrum-ottobrunn.com

WIR SUCHEN SIE FÜR UNSER TEAM!

Weiterbildungsassistentin/assistent für allgemeinmedizinische
Praxis

Wir suchen für unsere allgemeinmedizinische Praxis in Grünwald
mit sehr nettem Team eine Weiterbildungsassistentin/assistent zur

Fachärztin/arzt für Allgemeinmedizin in Vollzeit/Teilzeit. Keine
Dienste, wenig Hausbesuche, familienfreundliche Sprechzeiten,

gute Bezahlung. Breites Spektrum mit Notfallmedizin, kleine
Chirurgie, Betriebsmedizin, Reisemedizin, Sonografie (2 Geräte),

Proktoskopie.
praxis@praxis-schoenberger.de

Assistenzarzt/-in Allgemeinmedizin, Vollzeit, bis 24 Monate
Richtig gute Weiterbildung in einem netten Team in München

Zentrum. Wir sind Vorreiter im Bereich digitale Praxis und FOKUS
prämiert. Infos auf www.praxis-goetheplatz.de

bewerbung@praxis-goetheplatz.de

Spitzenmedizin, menschliche Fürsorge und ein kollegiales Miteinander:
Das ist unser Anspruch!
Wir sind ein Krankenhaus der Schwerpunktversorgung mit 568 Planbetten / 
-plätzen, 20 Haupt- und Belegabteilungen sowie mehreren Tageskliniken. 
Als gemeinnützige GmbH in kommunaler Trägerschaft nehmen wir für das 
westliche Niederbayern und darüber hinaus einen überregionalen Ver-
sorgungsauftrag wahr. Wir sind Akademisches Lehrkrankenhaus der LMU 
München, überregionales Traumazentrum im Traumanetzwerk Ostbayern 
und verfügen über ein anerkanntes zertifiziertes onkologisches Zentrum, 
mehrere Organkrebszentren sowie über eine Krankenpflegeschule.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Klinik für Innere 
Medizin einen  

Assistenzarzt (m/w/d) Innere Medizin 
Ihre Tätigkeiten:
• Direkte Patientenversorgung mit Aufnahme, Anamnese, Untersuchung, 

Visiten, Therapieplanung und Diagnostik auf Station sowie in der 
Notaufnahme

• Kommunikation und engagierte Begleitung der Patienten und ihrer 
Angehörigen

• Aktive und regelmäßige Teilnahme an internen Fortbildungen und 
Beteiligung an der studentischen Lehre

• Teilnahme an Bereitschaftsdiensten
Unsere Anforderung:
• Approbation oder uneingeschränkte Berufserlaubnis nach § 10 BÄO
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Ggf. erste berufliche Erfahrung
• Ausgeprägte Team- und Patientenorientierung
• Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein und Engagement
Wir bieten:
• Tarifliche Vergütung nach dem TV-Ärzte (VKA)
• Arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
• Flexible Arbeitszeit, unterschiedliche Beschäftigungsmodelle und 

Möglichkeit zur Teilzeit
• Eigene Dienstwohnungen sowie Hilfe bei der Kinderbetreuungs- und 

Wohnungssuche
• Volle Weiterbildungsermächtigung (fünf Jahre) für Innere Medizin
• Strukturiertes Weiterbildungsprogramm in Rotation
• Möglichkeit zur Fachweiterbildung in Kardiologie, Gastroenterologie, 

Diabetologie, Rheumatologie, Hämatologie, internistischer Onkologie, 
Pneumologie, Geriatrie sowie Intensivmedizin; Möglichkeit zum Erwerb 
der Zusatzbezeichnung „Notfallmedizin“ und voraussichtlich ab 2022 die 
Zusatzweiterbildung „Klinische Akut- und Notfallmedizin“

• Gutes Betriebsklima und einen attraktiven, zentral gelegenen Standort mit 
hervorragender Verkehrsanbindung

Für weitere Informationen stehen Ihnen unsere Chefärzte der Inneren Medizin 
gerne zur Verfügung:
• Herr Prof. Dr. Dollinger, Chefarzt Med. I, Tel.: 0871 698-3717
• Herr Prof. Dr. Stephan Holmer, Ärztlicher Direktor, Chefarzt Med. II,

Tel.: 0871 698-3723
• Herr Dr. med. Christian Bogner, Chefarzt Med. III, Tel.: 0871 698-3292
• Frau Dr. med. Antonia Kostaki-Hechtel, Chefärztin Med. IV,

Tel.: 0871 698-3820
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an bewerbung@klinikum-landshut.de.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter
www.klinikum-landshut.de/karriere.
Klinikum Landshut gGmbH
Personalabteilung – Madlene Fotakides
Robert-Koch-Straße 1 I 84034 Landshut
www.klinikum-landshut.de

KLINIKUM
LANDSHUT
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Wir suchen für unsere gut etablierte, anerkannte Hämatologisch-
Onkologische Schwerpunktpraxis im Herzen von München unter der 
Leitung von Herrn Prof. Dr. med. Dr. med. habil. Christoph Salat und 
Herrn PD Dr. med. Dr. med. habil. Oliver J. Stoetzer einen

Facharzt (m/w/d) für Innere Medizin, 
Hämatologie und Onkologie

in Vollzeit

Ein hoch motiviertes Team aus neun erfahrenen Fachärzten (m/w/d) 
für Innere Medizin, Hämatologie und Internistische Onkologie 
bietet das gesamte Leistungsspektrum einer modernen onkolo-
gischen Versorgung an. Unsere Ärzte erarbeiten die individuellen 
Therapiekonzepte in den interdisziplinären Fallkonferenzen und 
nach den aktuellen Empfehlungen medizinischer Fachgesell-
schaften.

Ihr zukünftiger Aufgabenbereich:
•  Übernahme der fachärztlichen ambulanten Versorgung unserer 

Patienten des gesamten Spektrums in enger Abstimmung mit 
dem bestehenden Team

•  Intensive und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unseren 
Zuweisern und Partnern (m/w/d) aus dem ambulanten und 
stationären Umfeld

•  Teilnahme an fachübergreifenden Fallkonferenzen
•  Aufbau eines eigenen Patientenstamms

Unsere Anforderungen an Sie:
•  Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie und Internistische 

Onkologie oder Qualifizierung für eine entsprechende 
 Schwerpunktbezeichnung
•  Hervorragende fachliche Kompetenz sowie großes Interesse 

an patientenorientierter individueller Diagnostik und Therapie 
gemäß aktuellem Stand der Forschung

•  Beteiligung an Studien/Mitgliedschaft in einer Studiengruppe 
•  Einfühlungsvermögen im und Freude am Umgang mit Patienten
• Sehr gute kommunikative Fähigkeiten, ausgeprägtes 
 Organisationstalent sowie ein hohes Maß an Teamfähigkeit
•  Engagement in der Zusammenarbeit und Kommunikation mit 

anderen Fachbereichen und Kollegen (m/w/d) 

Wir bieten Ihnen:
•  Unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer leistungsgerechten 

übertariflichen Bezahlung
•  Sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten
•  Eigenverantwortliche und selbstständige Tätigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Richten Sie bitte Ihre Bewer-
bung, unter Nennung Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühest-
möglichen Starttermins, per E-Mail an Frau Dr. Claudia Becker, 
c.becker@stadtteilklinik.de.

Medizinisches Zentrum für Hämatologie und Onkologie 
München MVZ GmbH

Winthirstraße 7 • 80639 München

Prof. Dr. med. Dr. med. habil. Christoph Salat
PD Dr. med. Dr. med. habil. Oliver J. Stoetzer
Dr. med. Katja Hoffmann-Tonn
Dr. med. Nicola Lang
Dr. med. Katharina Schipek-Voigt
Dr. med. Hella Band
Dr. med. Susanne Geuenich
Dr. med. Torben Altmann
Dr. med. Hannah Graf-Malena

Angestellte Fachärzte für Innere Medizin,
Hämatologie und Internistische Onkologie

Wir suchen
Weiterbildungsassistenten für Hämostaseologie (w/m/d)

Sonnen-Gesundheitszentrum - Sonnenstraße 27 - 80331 München
Dr. Krebs/Dr. Schleef: Tel. 0800 834 3210, bewerbung@sogz.de 

www.sogz.de

Wir bieten Ihnen eine individuelle Ausbildung in einem motivierten und
leistungsorientierten Team in unserer großen interdisziplinären Praxis mit
eigenem Labor im Zentrum von München. Wir freuen uns auf Sie!

Weiterbildungsstelle Psychiatrie frei ab September 2021
Weiterbildungsstelle im Fach Psychiatrie

zu besetzen ab 14. September 2021 in neurologisch-
psychiatrischer Gemeinschaftspraxis in München .

Bewerbung an praxismanagement@neuromuenchen.de

FÄ/FA für Gynäkologie
für gynäkologische Praxis in München-Schwabing

an 2-3 halben Tagen/Woche ab sofort gesucht
Kontaktaufnahme über: hormonplus@web.de

Allgemeinarzt/-Ärztin und Weiterbildungsassistent/-in

Praxis mit breitem Spektrum (Pädiatrie, NHV, Akupunktur,
Diabetologie, Palliativmedizin), 24-Mon.-WB-Ermächt., flexiblen

Arbeitszeiten, guten Konditionen und einem freundlichen

Allgemeinärzte/ -innen und praktizieren an zwei Standorten im
Münchner Norden (30min zur Innenstadt).

Tel. 08133 93 22 0 oder E-Mail: u.kraft@avz-haimhausen.de

Allgemeinmedizin zum 01.05.2021 gesucht

kollegialen Betriebsklima. Dafür erwarten wir Sozialkompetenz und
ein überzeugtes Engagement für die Familienmedizin. Wir sind vier

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

FA für Psychiatrie und Psychotherapie (m/w/d)
in Teilzeit zur Verstärkung unseres Ärzteteams in renommierter
psychiatrischer Praxis in Karlsfeld (zw. München und Dachau)

gesucht. Es erwarten Sie ein motiviertes Team, eine
wertschätzende und kollegiale Arbeitsatmosphäre, attraktive

Vergütung und - vor allem - viele nette Patienten!
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme unter

psychiatrie-karlsfeld@gmx.de
Weitere Infos: www.praxis-drschorr.de

Facharzt-/ärztin für Allgemein-/Innere Medizin
für Anstellung halb- oder ganztags in großer internistischer 
Hausarztpraxis mit nettem Team im Herzen von Starnberg 

gesucht. Kontakt: praxis-sta@gmx.de

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin
ab sofort für unsere hausärztliche Einzelpraxis in M-

Solln/-Forstenried gesucht. 18 Mo WB-Befugnis - 24 Mo beantragt.
Klinische Erfahrung erwünscht.

Wir freuen uns über ihre Bewerbung:
doc@praxis-wellenhofer.de

FA Augenheilkunde m/w/d
Gr. op. Praxis dicht westl. v. München sucht kons. Koll. z. Mitarbeit

in Hauptpraxis/Filiale. Sehr gute Bez., flex. Arbeitsz., viel Urlaub.
Dr. A.-S. Mammen, 0177-5579068, info@dr-mammen.de

Weiterbildungsassistent*in für Allgemeinmedizin
Suche WB-Ass. in VZ für hausärztl. Praxis in München-Giesing;

sehr gute Verkehrsanbindung, breites Spektrum, incl. Sonographie,
WB-Erm. 18 Monate, ab 1.Juli 2021, bitte um Bewerbung mit

Lebenslauf an jennifer.wilker@web.de
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Jeder Mensch hat das Recht 
auf ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wuerde

Würde sollte kein 
Konjunktiv sein.

                  Privatärztlicher Kindernotdienst
Wir suchen Kinderärzte (m/w/d) und Allgemeinärzte (m/w/d) in der

Pädiatrie für Hausbesuche für Stadt München, Landkreis München
  und Umgebung. Freie Zeiteinteilung, guter Verdienst!

     www.pakn-muenchen.de
Kontakt: Dr. Zia 01776872428, ahmad_zia@hotmail.com

Das Marion von Tessin Memory-Zentrum widmet sich mit Wertschätzung, 
Herzlichkeit und fachlicher Kompetenz der Diagnose und Behandlung von Ge-
dächtnisstörungen und Demenzen. Zur Umsetzung dieses umfassenden und 
integrativen Konzeptes werden eine Psychiatrische Institutsambulanz, eine 
Tagesklinik und eine Tagespflege vorgehalten. 
Im Zuge der geplanten Erweiterung unseres Teams suchen wir für unsere Ta-
gesklinik und die Psychiatrische Institutsambulanz im Herzen Münchens ab 
sofort einen

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie (m/w/d) 
bzw. einen Facharzt für Neurologie (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit
 

IHR AUFGABENGEBIET UMFASST INSBESONDERE: 
>  Diagnostik und Behandlung von Patienten mit Gedächtnisstörungen  

und Demenzerkrankungen
>   Beratung von Angehörigen
>  Diagnostik- und Therapieplanung im Rahmen des  

multiprofessionellen Teams
> 

elektronischen Patientenakte
>  Unterstützung beim weiteren Auf- und Ausbau der Psychiatrischen 

Institutsambulanz 

OPTIMALE VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE POSITION WÄREN:
>  abgeschlossene Facharztweiterbildung im Gebiet Psychiatrie und 

Psychotherapie bzw. Neurologie, vorzugsweise gerontopsychiatrische 
Erfahrungen

>  eigenständiges und verantwortungsbewusstes Handeln
>  empathisches Auftreten und engagiertes Arbeiten im Sinne der Werte 

unserer Stiftung und zum Wohle unserer Patienten und deren Angehörigen

Wir bieten einen Arbeitsplatz, der die Sicherheit einer langfristig orientierten 
Stiftungstätigkeit mit den Gestaltungsmöglichkeiten eines multiprofessionel-
len, kreativen Teams verbindet. Neben geregelten Arbeitszeiten, ohne 
Nacht- und Wochenenddienste, können Supervisionen und Fortbildungen 
angeboten werden. Das Marion von Tessin Memory-Zentrum liegt sehr gut 
erreichbar in der Innenstadt von München. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website 
www.mvt-zentrum.de.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per eMail 
an Frau Dana Gruhn (personal@mvt-zentrum.de).

Werden Sie Teil unseres Teams – Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

zuverlässige Dokumentation und Leistungserfassung in der

Das Barmherzige Brüder Krankenhaus München sucht zunächst 
befristet ab sofort in Teilzeit mit 20 Wochenstunden eine/n

FACHARZT/-ÄRZTIN (M/W/D) FÜR CHIRURGIE 
BZW. ASSISTENZARZT/-ÄRZTIN (M/W/D) 
IN FORTGESCHRITTENER WEITERBILDUNG
für die Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.barmherzige-muenchen.de/karriere 
Bewerbung bitte per Mail an:
bewerbung@barmherzige-muenchen.de

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in allen Bereichen der Chirurgie, eine 
sehr nette und engagierte Arbeitsatmosphäre und familienfreundliche Arbeitszeiten. 
Sie sind Facharzt/-ärztin für Chirurgie bzw. Viszeralchirurgie bzw. mit fortgeschrittener 
Weiterbildung, sind bereit, am Bereitschaftsdienst teilzunehmen und freuen sich,  
Teil eines hochmotivierten Teams zu werden.
Rückfragen beantwortet sehr gerne Chefarzt Herr PD Dr. Johann Spatz, 
Tel: 089 / 1797-2302.

STELLENGESUCHE

Erfahrene Kinderärztin
sucht Kinderarztpraxis zur Mitarbeit in Teilzeit - ab 01.06.2021 oder

später.
Kontaktaufnahme über Chiffre

Chiffre: 2510/20273

Gynäkologin gesucht
Gynäkologische Kollegin zur Aushilfe in der Sprechstunde in

Unterschleißheim gesucht.
Chiffre: 2510/20278

Facharzt für Kinderchirurgie sucht Weiterbildungsstelle für
Allgemeinmedizin (Vollzeit) in München und Umgebung ab Januar

2022
VasilLevski@aol.com

Durchstarten trotz Corona - Praxismanagerin/Koordinatorin
kompetent und emphatisch, sucht neuen Wirkungskreis ab

Juni/Juli 2021.
Ich übernehme gerne ihr Praxis- KVB- Abrechnungs- Personal-

und Buchhaltungsmanagement

maha-muc@web.de

Entlastungsassistent/in mit Option der zeitnahen
Praxisübernahme einer Kinder- und Jugendarztpraxis

in guter Lage Münchens gesucht 
Chiffre 2510/17162

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unterwww.atlas-verlag.de/
kleinanzeigen- markt/

            FA/FÄ für Anästhesie gesucht
Chir. Tagesklinik München, breites amb. OP-Spektrum (Ki. u. Erw.),
sucht ab sofort FA/FÄ für Anästhesie (auch ohne Zul.) 1-3 T/Wo.,

langfristig, aussagekräftige Kurzbewerbung an:
 Chiffre: 2510/17163

Fachärztin /Facharzt Gyn
Dynamische gynäkologische Gemeinschaftspraxis im südöstlichen

Lkr. München sucht FÄ/FA zur Mitarbeit 1-2 Tage pro Woche.
gynsuedost@web.de
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PRAXISVERKÄUFE/-ABGABEN/-VERMIETUNGEN

alteingessene Hausarztpraxis
in München(Stadt) abzugeben.

Chiffre: 2510/20309

FRAUENARZTPRAXIS  IN  ATTRAKTIVER  LAGE  
im südlichen Münchner S- Bahn Bereich abzugeben.  
Übergabe baldmöglichst.             Chiffre 2510/16997

Allgemeinarztpraxis in Augsburg
gut etablierte Praxis im Augsburger Osten mit 1,5 KV-Sitzen und einem guten MFA-Team abzugeben. Wunschtermin Anfang 2022

Chiffre: 2510/20292

Orthopädische Privatpraxis sucht Nachfolger/in
Langjährige, gut eingeführte und umsatzstarke  privatärztliche 

Praxis für Orthopädie in Starnberg abzugeben. Optimal  situiert 
im gut besetzten Ärztehaus neben dem Klinikum. Hochwertige 
Einrichtung und Ausstattung, räumlich auch geeignet für eine 

Gemeinschaft. Zeitpunkt der Übernahme flexibel.
Weitere Infos: www.drkoller.de

Niederlassungsberatung.
individuell | hinterfragend | begleitend | durchdacht | kantig  
erfahren | informiert | vertrauensvoll | empathisch | zeitnah 

Sie spielen mit dem Gedanken, sich niederzulassen? 
Sie sind sich nicht sicher, ob es der richtige Schritt für Sie ist, 
was zu tun ist oder haben Beratungs- und Finanzierungsbedarf?
Suchen Sie eine Praxis oder möchten wissen, ob eine angebote-
ne Praxis den Preis wert ist?
Dann vereinbaren Sie einen kostenlosen Ersttermin – online, 
telefonisch oder in Präsenz – direkt in meinem Kalender unter 
frank-jonas-hempel.de oder mittels des QR Codes. 

Frank-Jonas Hempel
Finanzplanung // Coaching // Consulting
Tel. 089/21114420, frank-jonas.hempel@mlp.de, 
frank-jonas-hempel.de

PRAXISABGABEN:  2er-Gyn-Praxis in MUC • Gyn-Zulassung 
ab sofort • Einzelpraxis Pädiatrie in München ab frühestens 
1.1.2022 || GESUCH: Kardiologie-, Dermatologie- Gynäkologie 
Übernahme od. Einstieg in München • Hausarztzulassung 

 Ihre Ansprechpartnerin: Anja Feiner, anja.feiner@mlp.de 
 Tel 0172 • 8287932 || Finanzberatung für Mediziner,  
 Schwerpunkt Praxisabgabe, Niederlassung, Praxisvermittlung

Mittelbereich München

Allgemeinmedizinische Privatpraxis - Naturheilverfahren
Langjährig erfolgreiche Praxis in großzügigen, hellen u.

freundlichen neuwertigen Räumen mit Wohlfühlfaktor, hochwertige
Einrichtung, Parkplätze, gute öffentliche Erreichbarkeit, im

Münchner Süd-Westen abzugeben
privatpraxis.muenchen.suedwest@gmail.com

 Praxisabgabeberatung seit 30 Jahren
Praxiswertermittlung, Nachfolgersuche, komplette Abwick-
lung der Praxisübergabe
Wir suchen dringend Zulassung (ggf. 1 / 2 ) Dermatologie 
und Neurologie München Stadt. 

EuropMed GmbH – Ärzteberatung – 30 Jahre Erfahrung
Wolfgang Riedel, Tel 08061/37951,  
europmed@t-online.de Internet: www.europmed.de

EuropMed GmbH – Ärzteberatung – 30 Jahre Erfahrung

seriöse Abwicklung von Niederlassungen Kooperationen 
und Praxisabgaben aller Fachrichtungen

Psychiatrie: München Zentrum mit Praxisräumen;  München 
hälftige Zulassung; BAG Anteil Lkr. Berchtesgaden
Orthopädie: volle und hälftige Zulassung München Stadt
Hausarztpraxen: Ottobrunn, Holzkirchen
Zahlreiche weitere Praxen auf unserer Homepage  
Wolfgang Riedel, Tel 08061/37951,  
europmed@t-online.de Internet: www.europmed.de

� Praxisbewertung
� Existenzgründungsberatung
� Betriebswirtschaftliche Fragen

� Praxisabgabe / -übernahme
� Finanzierungsberatung
� Praxisversicherungen

Maximiliansplatz 12 | 80333 München | info@jm-aerzteberatung.de 
T. 0 89 / 23 2373-83 | www.jm-aerzteberatung.de

ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN...
seit 25 Jahren kompetente Beratung für jede Praxissituation

� Praxisbewertung
� Existenzgründungsberatung
� Betriebswirtschaftliche Fragen

� Praxisabgabe / -übernahme
� Finanzierungsberatung
� Praxisversicherungen

Maximiliansplatz 12 | 80333 München | info@jm-aerzteberatung.de 
T. 0 89 / 23 2373-83 | www.jm-aerzteberatung.de

ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN...
seit 25 Jahren kompetente Beratung für jede Praxissituation

GYNÄKOLOGIE – ÜBERNAHME 
München Stadt, attraktive Einzelpraxis mit 2 Zulassungen, moderne 

Praxisräume, Einarbeitung mgl., 
alternativ: Standort München Stadt, wirtschaftlich erfolgreiche, moderne Praxis 

in Ärztehaus ab 2022 abzugeben
alternativ: Standort München Süd (S-Bahn-Bereich), schöne, helle Praxis- 

räume, niedrige Praxiskosten, breites Behandlungsspektrum, 2 Zulassungen, 
vorherige Anstellung mgl.

ORTHOPÄDIE – ÜBERNAHME
Standort München, konservative Praxis mit 2. Zulassungen in großzügigen 

hellen Praxisräumen, operativ ausbaufähig
alternativ: Standort München, BAG-Praxiseinstieg mit ambulant-operativer 

Ausrichtung, neu ausgestattete Praxisräume
alternativ: ambulant-operative Praxis in attraktiver oberbayerischer Kreisstadt; 

mit ambulanten OP, Belegarzttätigkeit, ab 2022

PRAXISWERTEINSCHÄTZUNG        
für Praxisübergabe - Praxiskooperation – absolute Diskretion  

25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 
Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de

GYNÄKOLOGIE  – Praxis München STADT & LAND       
zur Übernahme / Einstieg für persönlich bekannte  

Ärztinnen / Ärzte mit Praxiserfahrung gesucht 
– absolute Diskretion               

25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 
Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de
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VERTRETUNGEN

PRAXISRÄUME

PRAXISSUCHE

DIENSTLEISTUNGEN

www.psu-akut.de

Und 
wie geht‘s Dir, 
Doc?
Brennen: Ja! 
Ausbrennen: Nein!
Resilienz stärken – 
Freude am Arztberuf erhalten
Seminar in Bernried

... den Helfern helfen.

Mit der Zustiftung einer Immobilie können Sie Kinder und 
Jugendliche nachhaltig fördern. Unterstützen Sie junge 
Menschen und werden Sie Teil der SOS-Stiftungsfamilie! 
 
Mehr Infos unter www.sos-kinderdorf-stiftung.de

WERDEN SIE 
CHANCENSTIFTER!

PRAXISVERKÄUFE/-ABGABEN/-VERMIETUNGEN

svmi@2006gmx.de

Gyn.Praxis nähe München
Einzelpraxis im S-Bereich aus Altersgründen abzugeben.

KLEINE KINDERARZTPRAXIS IN MÜNCHEN ZU VERKAUFEN
Chiffre: 2510/20314

Suche Praxisräume
Ärztin sucht kleine Praxiseinheit für gyn. Einzelpraxis 45-90 qm

im Mü- Zentrum
01771701966

Praxisraum in Maxvorstadt, Schwabing-West gesucht
Psychotherapieraum ab 20qm von Psychologin (Dr. rer biol. hum.)

in Gemeinschaftspraxis Schwabing-West oder Maxvorstadt zur
Alleinnutzung gesucht. Mietbeginn nach Absprache, max. Mietpreis

warm 1200 Euro.
Kontakt: attelico@web.de

Zulassung Allgemeinmedizin München Stadt gesucht
Allgemeinmed. Zulassung München Stadt (ganzer oder halber Sitz)

zur Erweiterung meiner bestehenden Hausarztpraxis gesucht.
r.mutschler@arzt-maxvorstadt.de, 0172-8251428

www.verrechnungsstelle.de

Dr. Meindl u. Partner Verrechnungsstelle GmbH   

  Unternehmen mit Gesicht und Herz
seit 

1975

Suche Internist (m/w/d) oder Allgemeinarzt (m/w/d)
zur Vertretung im MVZ

Chiffre 2510/17160

FA/FÄ für Dermatologie

T./Wo. ab 01.09.21. Kontaktaufnahme bitte unter: 017663768946
Suche Dermatologin/en für unsere Praxis in Fürstenfeldbruck, 1-3

 Zuschriften auf Chiffre bitte anatlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Bajuwarenring 19 82041 Oberhachingkleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/



RECHTSBERATUNG

Reine Textanzeigen für den Kleinanzeigenmarkt können Sie bis 
zum jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformu­
lar auf www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren.

Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen wollen 
(für den Veranstaltungskalender oder den Kleinanzeigenteil), 
wenden Sie sich bitte per Mail an  
Kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Unsere nächsten Anzeigenschluss-Termine:

Ausgabe 11/2021� 10.05.2021

Ausgabe 12/2021� 25.05.2021

Ausgabe 13/2021� 07.06.2021

Ausgabe 14/2021� 21.06.2021

Ausgabe 15/2021� 05.07.2021

Ausgabe 16–17/2021� 19.07.2021

Ausgabe 18/2021� 16.08.2021

Ausgabe 19/2021� 30.08.2021

Ausgabe 20/2021� 13.09.2021

Ausgabe 21/2021� 27.09.2021

Ausgabe 22/2021� 11.10.2021

Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die Auftrags­
erteilung, Übermittlung und Änderung der Anzeige bis 12 Uhr 
möglich.
Maxime Lichtenberger, kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de 
Tel.: 089 55 241-246

Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen – Fachanwälte für Medizinrecht
Tel. (089) 163040 – www.arztrechtskanzlei.de

Die Arztrechtskanzlei seit 1982

Dr. Eckhard Klapp
Rechtsanwalt

Achim Röschmann
Rechtsanwalt

Bernd Rieger
Rechtsanwalt

Dr. med. Thomas Preuschoff
Rechtsanwalt und Arzt

Janina Lentrodt
Rechtsanwältin

KLAPP RÖSCHMANN RIEGER RECHTSANWÄLTE
KANZLEI FÜR ÄRZTE

• Praxisübernahmen und -abgaben
• Ärztliche Kooperationen (z.B. Gemeinschaftspraxis,

Praxisgemeinschaft, Arzt-Klinik-Kooperationen)
• Medizinische Versorgungszentren
• Zulassungsrecht
• Arzthaftungsrecht
• Arbeitsrecht für Ärzte, Anstellungsgenehmigungen

MMüünncchheenn · Telefon 089 – 224 224
AAuuggssbbuurrgg · Telefon 0821– 268 58 52
E-Mail: kanzlei@klapp-roeschmann.de 
www.klapp-roeschmann.de

 Zuschriften auf Chiffre bitte anatlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Bajuwarenring 19 82041 Oberhachingkleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/
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	12-16 MÄA 10-2021 Veranstaltungskalender
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